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Vorbemerkung

Dieser Vorbericht enthält Grundzahlen der Stu-
dentenstatistik für das Sommersemester 1988

sowie Übersichten mit Angaben aus den vorher-
gehenden Jahren ab Wintersemester 1985/86. Er
führt die bis zum wintersemester 1987,/88 vor-
liegenden Veröffentlichungen der Fachserie I l,
Reihe 4.1 "studenten an tlochschulen (Vorbe-
richt) " fort, in denen erste vergleichbare Er-
gebnisse jeweils kurz nach Ende des Berichts-
semesters zusanmengestellt werden.

Rechtsgrundlage der Erhebungen ist das Gesetz
über eine Bundesstatistik für das Hochschulwe-
sen (Hochschulstatistikgesetz - HStatG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 21. April 1980
(BGBI. I s. 453). oie Vorberichte der Fach-
serie erscheinen seit 1975. Sie liefern auf-
grund von schnäIlmeldungen vorläufige Bundes-
ergebnisse für wichtige Eckzahlen, wobei im

Interesse der Beschleunigung auf eine perfek-
tionierte Berichterstattung mit vollständig
abgestimmten Angaben verzichtet wird.

Die ausführlichen Tabellen enthalten Länder-
ergebnisse für

- deutsche und ausländische Studenten und Stu-
dienanfänger nach Hochschularten und Hoch-
schulen und ggf. örtlich getrennten Hoch-
schuleinrichtungen (Abteilungen) sowie

- deutsche und ausländische Studenten und

Studienanfänger nach Hochschularten und

Fächergruppen. Die Bundesergebnisse wei-
sen zusätzlich Zwischensunmen für die
wissenschaftlichen llochschulen (ohne Kunst-
und Fachhochschulen) nach.

Die Zahlenangaben beruhen überwiegend auf In-
dividualdaten der Studentenstatistik; teil-
weise wurden sie in den Statistischen Landes-
ämtern aufbereitet, teilweise durch Meldungen
der Hochschulverwaltungen ermittelt. Die übri-
gen Länderangaben zu beiden Tabellen stammen
aus vorläufigen Meldungen der Hochschulverwal-
tungen. Fehlende Einzelangaben werden ggf.

durch Schätzungen oder Hochrechnungen der Sta-
tistischen Landesämter ergänzt.

Bei Vergleichen mit den später anfallenden end-
güItigen Bundesergebnissen oder mit Veröffent-
lichungen der Statistischen Landesämter können
sich Abweichungen ergeben, die auf nachträg-
Iiche Zugänge und Streichungen (Zulassungen
nach Abschluß der ZVS-Verfahren, Exmatrikula-
tionen nach Einschreibung oder Rückmeldung)
zurückzuführen sind. Unterschiede zwischen
Bundes- und Länderergebnissen können auch da-
durch entstehen, daß Doppeleinschreibungen
derselben Studenten an mehreren Hochschulen
nicht in gleicher Weise dargestellt sind: Die
Statistischen Landesämter veröffentlichen z.T.
FaIlzahlen (d.h. alle je Hochschule einge-
schriebenen Studenten werden berücksichtigt).
Das Statistische Bundesamt strebt an, die Ta-
bellen von Doppelzählungen zu bereinigen. Die
Einschreibung an einer zweiten Hochschule (2.8.
bei Lehramtsstudenten) wird in der Regel in
den Bundestabellen nicht nachgewiesen, sondern
nur als Nebenhörerschaft gezählt.

Entsprechend der institutionellen Abgrenzung
sind die Ergebnisse nach Hochschularten un-
tergliedert, in den Übersichtstabellen z.T.
stärker zusammengefaßt. Die Zuordnung ent-
spricht dem im jeweiligen Berichtssemester
güItigen Stand. Soweit die Tabellen Angaben
für Fächergruppen enthalten, fo19en sie der
Systematik, die bundeseinheitlich für die
Ilochschulstatistik gültig ist (vgl. hierzu
die Übersicht in Fachserie 11, Reihe 4.1,
"Studenten an Hochschulen, Sommersemester
1987', Bestell-Nr. 2110410-87532). Lehramts-
studenten werden bei der Fächergruppe ihres
ersten Studienfachs als Darunter-wert nachge-
wiesen.

Die in den Tabellen verwendeten Abkürzungen
sind auf Seite 2 zusammengestellt. Im Anschluß
an diese Vorbemerkung folgen Erläuterungen
einiger wichtiger Begriffe sowie Hinweise auf
Änderungen im Berichtskreis und in der Zuord-
nung der Hochschulen.
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Beg r if f serläuter ungen

Hochschulen

AIs Hochschulen werden alle nach Landesrecht
anerkannten Hochschulen, unabhängig von der
Trägerschaft, ausgewiesen. Sie dienen der
Pflege und der Entwicklung der Wissenschaften
und der Künste durch Forschung, Lehre und
Studium und bereiten auf berufliche Tätigkei-
ten vor, die die Auswertung wissenschaftlicher
Erkenntnisse und Methoden oder die Fähigkeit
zur künstlerischen Gestaltung erfordern.

Das Studium an Universitäten, pädagogischen
und theologischen Hochschulen sowie in den
wissenschaftlichen Studiengängen der Gesamt-
hochschulen setzt die allgemeine oder fach-
gebundene Hochschulreife voraus.

Zu den Universitäten zäh1en die technischen
Universitäten und andere gleichrangige wissen-
schaftliche Hochschulen (außer pädagogischen,
theologischen und Gesamthochschulen) .

9gggg!!gg!ggbg!g! umfassen Ausbildungsrichtun-
gen von wissenschaftlichen und von Fachhoch-
schulen, z.T. auch von Kunsthochschulen.

EEdCSegfSele-UggbgS!_ulen sind überwiegend
wissenschaftliche Hochschulen mit Promotions-
recht. Sie bestehen nur noch in zwei Bundes-
ländern a1s selbständige Einrichtungen. In
den übrigen Ländern sind sie in Universitäten
oder Gesamthochschulen einbezogen und werden
bei diesen nachgewiesen.

T'heoI ische Hochschule n sind kirchliche sowie
staatliche philosophisch-theologische und

theologische Hochschulen ohne die theologi-
schen Fakultäten,/Fachbereiche der Universi-
täten.

Kunsthochschulen sind Hochschulen für bildende

Die Aufnahmebedingungen sind unterschiedlich;
die Aufnahme kann aufgrund von Begabungsnach-
weisen oder Eignungsprüfungen erfolgen.

Egglbgglgglulen bieten eine stärker anwen-
dungsbezogene Ausbildung in Studiengängen für
Ingenieure und für andere Berufe, vor allem in
den Bereichen Wirtschaft, Sozialrresen, Gestal-
tung und Informatik. Das Studium ist kürzer
aIs an wissenschaftlichen Hochschulen.

oie !gg!!99!S9!glgq (ohne Verwaltungsfachhoch-
schulen) und die Ye:Cellgl99le9lIe9lgg!..Ieq
werden a1s getrennte Hochschularten nachgewie-
sen. In der letzteren Gruppe sind diejenigen
ve r r.raIt ung s inte r nen Fachhochschul en zus amme n-
gefaßt, an denen Nachwuchskräfte für den ge-
hobenen nichttechnischen Dienst des Bundes und
der Länder ausgebildet werden. Daneben be-
stehen auch behördeninterne Hochschulen, die
anderen Hochschularten zugeordnet sind.

Studenten

§lglgll9l sind in einem Fachstudium immatriku-
lierte/eingeschriebene Personen, ohne Beurlaubte
Gasthörer, Nebenhörer und Studienkollegiaten.
Studenten, die an mehreren Hochschulen einge-
schrieben sind, werden für die Bundestabellen
nur einmal aIs "Haupthörern erfaßt und für die
Hochschule der zweiten Einschreibung wie Neben-
hörer behandelt, auch wenn sie dort volI
immatrikuliert sind. Diese Regelung sol1
Mehrfachzählungen verhindern. Bei Studenten-
zahlen für einzelne Hochschulen (Tabelle 2.1)
können sich hieraus Abweichungen zwischen Bun-
des- und Länderstatistiken ergeben.

§lgQfgggl!änger sind Studenten, die sich erst-
mals an einer Hochschule im Bundesgebiet einge-
schrieben haben und ihr Studium im ersten
Hochschulsemester beg innen.

-4-
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Berichtskreis der Hochschulen

Im Sommersemester 1988 wurden in der Stu-
dentenstatistik insgesamt 243 Hochschulen
berücksichtigt:

Universitäten 61

Gesamthochschulen 7

Pädagogische Hochschulen I
Theologische Hochschulen 16

Kunsthochschulen 28
Fachhochschulen (ohne Ver-
waltungsfachhochschulen) 99

Verwaltungsfachhochschulen 24

In einigen Bundesländern bestehen örtlich 9e-
trennte Abteilungen oder Fachbereiche von Hoch-
schulen, die gesondert nachgewiesen werden.
Daher enthäIt die Tabelle 2.1 eine höhere zahl
von Einzelpositionen.

Die Fachhochschule des Bundes für öffentliche
Verwaltung mit dem Hauptsitz in Köln und mit
Fachbereichen in verschiedenen Bundesländern
ist in den Gesamtzahlen enthalten. In den
Länderergebnissen wird sie jeweils entspre-
chend dem Sitz der einzelnen Fachbereiche be-
rücksichtigt.

Im Berichtszeitraum zwischen 1985 uncl 1988 hat
es eine Reihe weiterer Veränderungen bei den
Hochschulen gegeben, die auch die Meldungen
der Studentenstatsistik beeinflussen. Die Neu-
gründung, Teilung, Verlegung oder Auflösung
einer Hochschule ist für die Bundesergebnisse
in der Regel ohne große Bedeutung, da sie die
Studentenzahl kurzfristig nur wenig beeinflußt.
zusammenschlüsse oder Umbenennungen bedingen
dagegen, ebenso wie neue Zuordnungen bei den
Hochschularten, größere Änderungen. Hierdurch
können im Zeitvergleich Schwierigkeiten ent-
stehen.

Die ab Wintersemestet 1985/86 eingetretenen
Änderungen sind weiter unten zusammengestellt.
Für die TabeIIe 2.1 sind sie unmittelbar aus
dem Vergleich mit früheren Berichtsheften er-
sichtlich. Für TabeIIe 2.2 und die Übersich-
ten, in denen die Hochschulen nicht einzeln
nachgewiesen sind, können entsprechende zah-
len meist den hochschulstatistischen Veröf-
fentlichungen der Länder entnommen werden.

Übersichten der früheren Änderungen enthalten
die älteren Vorberichte der Fachserie 11,
Reihe 4. I des Statistischen Bundesamtes
seit 1975.

Die folgende Liste nennt nicht das Datum einer
rechtlichen Änderung (Gründungserlaß o.ä. ),
sondern das Berichtssemestser, zu dem sie in
der statistischen Erhebung berücksichtigt wer-
den konnte:

Land/Hochschule( n) : Veränderung

Schleswig-HoIste in

Priv. Nordische U, Flensburg: Lehrbetrieb zum

wS 1986/87 aufgenommen.

No rd rhe i n-I{estfalen

Robert-Schumann - H Düsseldorf: Ab wS 1987/88
selbständige Hochschule. Bis einschl. SS 1987

Abt. der H für Musik Rheinland.

Kunstakademie Münster: Ab WS 198'l/88 selbstän-
dige Hochschule. Bis einschl. SS 1987 Abt. der
Kunstakademie Düsseldorf .

H für Musik Rheinland: Ab WS 1987/88 umbenannt
in "H für uusik KöIn".

H für Musik Ruhr: Ab ws 1987,/88 umbenannt in
"Folkwang - H Essenn.

H für Musik westfalen-Lippe: Ab wS 1987,/88 um-

benannt in "H für Musik Deünold".

FH Hagen: Ab SS 1988 umbenannt in "I'lärki-
sche Ftl"

Evang. FH Rheinland-westfalen-LiPPe: Abt.
Düsseldorf und Düsseldorf-Kaiserswerth: Ab

SS 1986 aufgelöst.

FH für öffentliche verwaltung Abt. Aachen:
Ab ws 1986/87 aufgelöst.

FH Bund, FB Finanzen in Münster: Lehrbetrieb
zum wS 1987/88 aufgenommen.
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Rheinland-PfaIz

Erziehungswiss. H Rheinland-Pfalz mit den
Abteilungen Koblenz und Landau: Ab wS 1985/87
nicht mehr als pädagogische Hochschule ge-
zäh1t, sondern den Unj,versitäten zugeordnet.

Erziehungswiss. H Rheinland-Pfalz: Die Abt.
Mainz wurde zum WS 1985/86 in die U Mainz
eingegliedert.

Baden-württembe rg

Berufspädagogische H Esslingen: Ab SS 1988
aufgelöst.

PH Reutlingen: Ab WS 1987l88 aufgelöst. Der FB

"Sonderpäda9o9ik" mit Sitz in Reutlingen wurde
in die PH Ludwigsburg eingegliedert.

Bodensee-Kunstschule, Konstanz (Priv. FH) : Ab

wS 1985,/86 in der Studentenstatistik erfaßt.

Priv. FE für Kunsttherapie, Nürtingen: Ab WS

1987/88 in der Studentenstatistik erfaßt.

Priv. FH Merz, Stuttgart: Ab WS 1985,/85 in der
Studentenstatistik erf aßt.

Baye rn

Augustana-Hochschule Neuendettelsau: Ab WS

1986/87 nicht mehr als Gesamthochschule
geführt, sondern den theologischen Hochschulen
zugeordnet.

-6-



I Zusamme nf assende (lbe rsichten
I Deutsche und ausländische studenten und studienanfänger im sommersemester 1988

nach llochschularten und Ländern

schlesvig-Holstein.
Hamburg ............
Niedersachsen ......
Blenen ...,.........
Nordr hei n-west falen
Hessen .............
Rheinland-Pfa1z ....
Baden-Württenberg ..
Bayer. .............
saarland ...........
Berlin (west) ......

Bundesgebiet

Schl.eseig-Holstein.
Hanburg ............
Nieder6achsen ......
Bt ehen . . . . . . . . . . . . .
brdrhein-west fälen
geaaen .............
RhelnLEnd-Pfalz ....
Baden-Wilrttenberg ..
Bayern .............
Saarlrnd ...........
Berlln (west) .,....

BuDdeagebiet

SchleB*r.g-HoIstein.
Hebulg ......,.....
Nledera.ch6en ......
Bleren .....,...,,..
brdr hei n-Westfalen
Heggen . . , . . . . . . . . . .
Rheinllnd-Pfalz , . ..
Erden-Wilrttdberg ..
Bayern .,.,.........
Säalland.,.....,...
Bellin (flest) ......

Bundesgebiet

Land

Schlegwlg-Eolstein.
Hmbulg ........,...
NiederEach6en .,...,
Blenen .............
M!d! hein-West f61en
Eessen .............
RheinIänd-Pfäl2 ....
Baden-württenbe!9 ..
Bayern .............
saa!land ....,..,...
Berlin (t{est) ......

Bundesgeb i et

Studenten insgesamt

14

306
1 515
1 945

5 515
r 255

3 723
2 153

246
4 291

2 139
594

I 859
I 186

Ir5
2 204

1l 514
13 350
22 666
5 471

8l 338
3r 053
r5 719
39 064
15 408
3 012
8 521

2 460
1 616
6 r50
1 602

25 506
1 284
4 958
9 601

12 351
598

2 196

76 594

tun9

33 7t I 14 911

11 61; 33 70{ 14 942

60 925
r24 318

r 5 328
415 3lD
120 718
50 089

1 90 650
21 3 516
21 255

r 00 594

19 7r4
45 r 80
96 795
9 650

243 085
13 410
42 116

1 40 586
162 32'!

1? 807
85 450

936 236

18 119
12 908
92 213
I 945

t29 111
68 027
39 565
30 ?1r
5{ 630
16 612
16 203

935
212
582
701
9r I
413
611
875
593
135
241

368
984
969

3
121
608
898
000
028
r50

12 141
24 113
41 014
5 973

56 215
44 216
24 149
58 204
a4 222
I 505

4r 475

418
361
524

58
593
830
159
{18
509
r02

50
69

139
1

137
218

15
499
245

27
228

1 991

9
r9
38

4
00
30
18
53
59

1
35

067
4{4
126
298
492
{04
478
419
149
129
858

405
955
167
235
115
994
089
070
211
498
006

r71
595

1 022

415
360
r06

13
904
226
7r3
305
514

61
217

415
360
106

11
902
226
713
303
513

61
211

878
420
912
205
415
9ll
19{
247
452
t9r
326

891,,: 23 414
I 708

22 58;
3 541

1 355 275 516 392

l 275 505 {89 447 All 925 365 3{l 80 332

Ausländische studenten

807
151

21 1A2 21 215 l0 585 219 218387 084 84 895

Deutsche Studenten

8 662lr
lt8

14
39r
112

55
178
204

19
90

071
507
86{
224
5l I
057
883
911
351
857
l5t

r1 683
22 961
45 354
5 552

49 05{
11 583
22 890
53 575
80 549
8 05?

38 079

18 489
31 259
4 063

95 111
28 110
r7 389
49 369
6t 902
1 231

32 A52

295
I 4r5
I 799

| 844
1 152

3 316
2 109

219
1 821

156
625
954

2 139
546

r 636
,0{9

91
| 953

9 365

ll
12
21

5
78
28
15
31
44

2
1

261

t l9
351
910
011
033
665
121
503
r78
115
801

6?5

878
820

2 912
205

I {73
4 911
2 19A
1 241
3 450

!91
2 126

09
249

z
3
5
I

24
6
4
9

12

{10
487
015
s26
5t5
860
?88
261
065
665
05?

251
355
492
53

658
221
267
515

I

26 122 !8 970

1 t4r
3 118
5 {5{
I t04

23 699
8 691
3 206

l1 7t6
9 r59
I 399

083
191
595
556
200
844

378
431
747
100
759
544
632
190
039
l5l
215

118
189
328

13
996
539
t6r
105
511

39
599

160
214
560
31r
161
533
259
629
613
5{9
395

893
r 67

ll
160
145

57t
103

{0?
214

21
416

223
r3?
l8

251

50
189
125

16
091
124
l?0
331
288

33
r39

495
986
126
r00
305
388
595
{51
230
231
120

009
300
660

91
145
261
55r
109

2

70
68

400
48

l0 4{3
19 170

496
623
075
lll

26 945 58 lll 21 1tl 1 55{ I 060

Studienanf änger in69esilt

2 215 1 220 t4 513 2 919

r r 923

a 155

40 l3{
1 691

r 5 459

458
2 095
2 235

9
6 200
3 009
1 036
3 915
3 537

199
2 802

211
937

1 000
3

2 434
I 311

451
1 581
1 599

102
1 281

037
378
119
t 04
515
355
584
460

5

76s

668
, rn_

116

;
109
l4

16
1

s2

261

I

9

21;
12

151
13

1

108

589

265
38s
5t t

65
591
252
213
665

3

211

3 387

150
r09

98
s63
113
70

16;
1 132

4;
1

43
200

29

425

a5
1

al
200

29

1S

425

25 19A 11 024 192

Deutsche studienanf änger

369

Schleawig-Holsteln.
Hänburg ...........,
Niede!aachBen ,...,.grenen.,,...,......
NoEdthe!n-Weat falen
Hegaen .,,,.........
Rheinland-PfäIz ....
Baden-Hi,lrttenberg .,
Böyern ,............
Sää(Iand ...........
krlin (west) ......

Bundeagebiet

schlesuig-HoIstein.
Hamburg ............
Niedersachsen ......
Bremen,............
Mrdr hei n-West falen
Hessen .............
Rheinland-Pfalz ....
Baden-württemberg ..
Bayern ...,.........
Saarland ...........
Berlin (west) .... ..

Bundesgebi et

;
72
12

s2
6

{0
r 88

I

9

21;
29

tll
9
I

83

455

1
4
1

6
3

124
298
385

64
r56
612
581
949
354

15
{61

157
888
880

1

1tl
I l5
392
226
151

75
085

r5;
109

98
551
l?3
70

5?5
81 4r

3r3

14
12

55

2 281

21 126

112

1r 358

263

1 213657

| 35

-7 -

l6;
r 33235 529 r3 478

1 505 3 112

9 317

Ausländische studienanf än9er

90
tll
269

5
113
401
138
915
509

39
521

{5
49

r 20

123
116

65
455
242

27
202

28
78
s9

1
70
92
21

l5r
4

1
20
19

2
33
28
10
20

2

92
43

6;
3

60
1

2i
133

31

24

12 53 14

76

en
Fach-

hochschulenz'
Insgesmt universitätenl) Gesämt -

hochschulen
zus veibl zu s. seibI.Irnsqes. we ibI.

l) Eindchl. der pädagogischen und th@logishen Hochschulen.

I 707

2) ohne verealtungsf achh@hschulen.

565 152

3

1
3

2
1

r3
5
2
9
1
I
9

I
1
2
1
3

2

3
2

3

5

7

3

3



I zusamenfassende (lbersichten
1.2 Studenten insgesamt afr vlintersemester 1985/85 bis Sonrcrsemester 19Bg

nach Hochschul.arten und Ländern

Schleseig-HoIstein
fleburg...........
NiederBach6en.....
Brden............
Noral rhein-West falen
Hegsen . ..
Rhei,nland-PfäIz .. .
Baden-WürtteEberg.
Blyern . .. .. .. .. .. .
saarlaod , . . .. .. .. .
Ber11n (Hest)..,..

Un ivers itäEen

cesethehrchulen

Nord rhein-reat falen
Besaen........,...
Bayern . .. . . ,. ., .. .

Pädagogishe Hehschul,en

Schle6eig-IloI6tein
Rheinland-PfaIz..
Bäden-nü! ttenbe!9

?h@l,ogi*he H@hschulen

Mral rhein-He stfalen
tsessen . ,. ., .. .. .. .
Rheinland-Pfalz .. .
Bäden-Hürttenberg.
Bayern.........,..
Be.Iin (west) . . .. .

Kunsthehachulen

Plchheh*hulen (ohne ve!-
saltung sf achhoch*huIen)

schleacig-Eolstein .,
Eüburg .............
Niederaächaen.......
Nordrhein-Westfalen.
Hesaen.....
Baden-l{ürttenberg ...
Bäyern ..............
Slarland .. . . . .. .. .. .
BerIIn (we8t).......

SchIearIg-BoIstein
Hmburg...........
Nieder6rchsen .....
8r6en.....,......
Nord rhein-west fäIen
Hessen . .. . . .. .. .. .
Rhcinlard-Pfälz ...
Baden-württenberg.
Bayern . ..
saarländ..........
Berl,in (west) . . .. .

SchIe6rig-Eolstein
Hdburg . . .. .. .. .. .
Niede!sachsen.....
Brmen ..,.,.......
Nord rhein-we stfal,en
He$en . ,.
Rleinland-Pfafz ...
Baalen-Württembelg.
Bayern , ..
säarland..........
BerLin (west) .....

verealtungs f achhoch*hu1en
dar.: iE Bsd

Hochshulen insgesdt

schl.essig-Holstein
Hamburg . . . . . . . . . . .
Niedersachsen ....,
Brden............
Nord rhe in-we6t falen
Hessen............
RheihLand-PfaIz .. .
Baden-WürLlemberg.
Bayeln............
saarlard..........
BerIin (wesE) .....

l) VorIäufiges Ergebnis a) Einshl. Beurlaubte der F(l Berlin

$nmet senester
| 986

Hin tersemester
t9a6 /a1

SomersenesEer
t987

Wi nte rsemester
I987/88 I )

rn ses. veibl. rnsqes. ve ibl.

Somersenester

re ibI

91 I 552 170 5r7 879 985 358 529 930 8t2 380 785 A96 A26 161 235 95t St9 392 t12 924 551 180 238

!8
45
91
I

213
14
39

t32
r55

11
78

3r5
8?3
7r5
90r
111
1tl
500
l8l
132
252
195

1 420
r9 235
37 0r9
7 562

97 464
28 995
r5 061
46 216
62 760
1 011

32 157

t8
45
99

9
244

14
42

135
r61

t7
8I

4a2
868
852
668
051
302
t 99
8l r

709
{{8
130

t7
44
95
I

21s
11
40

I l0
t54
!6
8l

49 t
118
70r
s82
978
r58
218
392
5r9
115
241

I 097
t9 132
ao 339
4 582

03 226
3! 098
r9 0{5
50 6t9
72 ill
1 442

35 179

t1
45
96

9
241

1't
{t

r33
161

865
r80
795
550
911
009
896
988
559

I 839
0t 631
30 395
l6 869

1 176
l9 643
38 640

!? {59
{4 903
91 18 r

1 912
r9 ?36
39 610

7 54 t
r9 360
38 005

11 626
64 146
? 155

3r 894

149 521
r5 357
19 829

B 211
234 194
10 164
31 51'l

121 601

123
649
215

030
382
055

4 218
t0r 848
l0 602
l8 {88
49 I r0
6A 21t
7 558

33 382

356
90
90
36

281
256

r93
1a4
033
835
603
8?l
121
ra5
272

76 0?9

2 061
1 224
6 120
I 721

25 511
1 228
5 030
9 121

12 91A
?l I

2 r00

353
r 551
t 999
5 760
r 300
3 118
2 262

305
a {{ r

941
421
920
t24
049
35{
561
988
3r1
634
985

88 t82 21 7't5

t0 244

1 116
19 {{l

t7r
t6r
280
5l

16a
526

332
87
6{
l6

289
232

l7t
695
022
719
59{
859
t86
ll5
201

878
820
912
203
t15
97r
l9t
287
452
t9t

1t5
360
r06

17
90t
226
7r3
t05
53a

64
2t1

t8
t5
00
t0
{8
1l
{3
39
59
I8
84

3 931
97 987
29 202
l7 591
11 281
65 57 r
1 094

tl 485

25 115

900

065
at I
882
5t I
041
716
s22
133
632
663
020

555
730
941
219
t92
996
394
330
310
0t8
991a)

7a2
7r0
096
658
296
831
a80
285
152

001
990
911
205
661
821
152
256
462
t92
691

38 726
4 298

00 t50
l0 317
r8 1ll
t8 s88
68 860
1 729

15 526

21 t82

23 a1a
I 708

{50
616
r60
602
606
2ga
958
601
351
698
r96

r2 ra3
21 115
47 01{
5 973

56 2r5
11 216
24 l{9
68 204
81 222
8 605

1t 415

t7 807
ß{ 92a')

85 01t 26 995 11 041 24 661

rt 5t5 9 971 I 387

75 195
9 245

30a

23 453
3 365

t68

555
316
929

952

zt 112
3 r38

t5l

24 190
3 585

22 049
3 326

14 891
9 999

78 412
9 7?0

70 560
9 t91

58
I

2 011

a 221

2 931 928 3 343

93 386 29 582 81 896

6 565

3 35{ I t23

{t3

035

378

1 126

5 I r0

8 386

r 849

6 537

5 806

I 291

a 5t5

123
329
633

19 751

8 573

\ 427

6 845

1 t92

965

26{

102

055

333

B2
10

70
88

25
3

846
to:

't2 467 t79

{07

772

ll9

l{ r
50r
653
109
185
700
I l3
259
216

201
120
8?6
859
555
931
o82
't 21
l4t

3 112
5 001
r 608

21 594
6 909
4 743
9 224

12 619
688

I 998

2 356
2 474
9 785

2 994

1t26
501
369

13
't1 5
580

2r 164

362
571
113
913
221
818
216
211
251

29 152
r5 390
35 707
45 8?r
2 416
7 807

641
985

862
t08
788
213
492
t{4
200
711
941
25A
483

336 614

3r 359
50 965

r 24 385
r 4 540

4ll 802
r r8 883
59 913

r90 301
208 r 65
20 622
93 5t9

3 261 r 010

110
93
96

139
257

t9r
522
317

55
558
5?0

r02
180
367

a5
161
571

329
81
95

113
219

201
617
826
757
5{0
8{9
031
122
t{0

21 850 r0 8t 7

8-

21 057 r0 a57

r{3
112
308

60
610
539

90
76
{0

218
219

111
?00
006
758
553
8t3
089
Ir9
2t2

r90
t81
299

62
792
53r

153
92
11
al

3t r
252

r88
695

I na
2 819

6r6
r 921
I 2a t

r39
2 290

l0 504 20 107 r0 r53 22 162 il 025 21 213 r0 585

I
I
5
I
3
2

320
568
917
59r
207
112
20 t
2{8
263

30 {98
60 711

122 135
r1 !83

399 259
il 5 501
58 r I5

185 844
203 515
t9 142
96 214

305
5?5
945
5r5
255
123
353
246
291

22 666
5 l?l

83 338
31 053
r5 ?r9
39 06r
15 {08
3 0r2
a 521

32 512
60 925

I24 318
r 5 328

4t5 ll0
t20 148
50 089

190 660
2r I 515
2t 255

I 00 59{

2 311
3 305
6 331
1 762

27 0t r
? 819
5 036
9 146

r3 884
132

2 r6r

126
909

5r l
{r0
133

11
008
2t6
7t I
299
891

61
{05

r2 515
24 142
48 920
6 111

53 | !8
15 't 22
21 866
70 758
89 413
I 111

1t 587

{

268 l6 l 73 508

r 949

l3 116
3 3r9

3r 062
1 820

l2 191
3 290

255 369 59 595 218 618 264 919 293 211 80 tor 219 2tg ?5 59{

2
3
6
!

25
1
I
9

?I

2
l
5
I

24
6
a

9
ll

I
3
5
t

23
5
1
I

l1

9 a6
r2 10
22 l0

9 382
12 All
2t 565
4 86r

15 622
21 191
tl 702
16 694
4r 805
2 604
1 465

r 0 013
12 105
22 551
5 748

84 0{r
30 597
r6 311
37 839
47 55 r
3 052
I 090

r0 02r
l3 rr6
21 717
5 098

78 876
29 035
r5 a83
3? 553
{l 305
2 831
1 823

rr 329
r2 950
23 ar8
6 081

88 595
32 633
r6 8{7
39 102
50 5r9
3 206
8 53r

il 511
r3 350

31 287
8 040

\1 216
3 57{

35 4rl
I 6r8

33 7ll
I 837

1{ 9t7
3 976

5 506
60 902

32
7

32
7

93
55

94
95

395
5r9
046

87
9{5
198
632
234
400

70
265

959
r 041
2 116

233
6 709
4 121
2 012
? 653
2 148

250
2 521

4r5
455

I 000
87

2 85r
I 805

615
3 229

916
70

1 293

839
899

2 152
203

1 622
4 239
2 r00
7 589
3 191

228
2 550

ll I
11A

I 005
a2

1 220
1 911

654
3 292
r 418

17
1 322

839
940
010
203
til
431
047
281
819
224
345

{t!
3?3
o61

s2
10r
007
644
208
112
't7

194

ll
24
46

r55
47
23
69
80
I

11

993
054
566
534
835
lt5
116
001
154
34 r

555

30
60

ll9
I3

39r
1t2
51

l s3
t96

19
94

l8l
3r9
415
t7l
459
996
050
'7 54
846
410
540

lt
23
44

5

141
40
22
65
16

7
38

406
788
165
071
832
911
653
943
315
853
424

3l
61

121
t5

421
120
60

191
216

21
91

684
r23
:84
6r9
089
750
9i1
419
o11
034
09 t

ll
24
41

6
r58
4l
24
69
84
I

39

990
0?8
789
05 r

t)12
045
262
{08
059
{9l
J32

1t
23
{5

5
r90
4l
21
66
19

1

39

459
844
96r
521
212
914
236
201
682
953
t50

l3
61

129
t6

115
t24
62

t96
221

2t
101

162
380
432
525
r55
119
592
961
583
721
199

505 854 r 279 57r 485 051 r 366 057 511 547 r 105 7ll 495 215 | 410 r89 536 295

2 326

| 755 215 5r6 192

I
I
5

2
2
I

2

2

2

a2

3
2

3
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1 zusammenfassende 0bersichten
1.3 studienanfänger insgesamt ab wintersemester 1985,/86 bis somrerseFester 1988

nach Hochschularten und Ländern

schleseig-Holstein.
Hämburg . . . . . , . . . . . ,
Niedersachsen . .. .. .
Bremen . , . .. .. .. .. ..
k rd rhe in-we s t falen
Hessen . .. . , .. .. ., ..
Rheinlard-Pfalz .. ..
Baden-württenbe(g ..
Bayern . ..
Saar Iand . . . . . . . . . . .
BerIin (west) . . .. ..

Un ivers i täten

Gesdtheh*huIen

Nord rhein-West falen
Heasen...
Bayern ............

PgdagogIEche Hehschulen
Schleaslg-Hol8telD ...
Rheinland-PfrIz ..,...
Blden-wilrttenbe.g ....

TheolqiEhe lloch4hulen

Fachh@h*hu]en (ohne ver-
waLtung6f achhochrchulen)

schle6eig-BoIatein ..
Subulg ,............
Nieder 5!ch6en . . . . . . .
lb!drhein-9festfälen .
Besen....,.,..,....
Bäden-würltabelg...
Blyer n . . . . . . . . . . . . . ,
Säar land . . . . . , . . . . . .
Berlin (Hest) , .. , .. .

shleBrig-EolEte in
Eüburg . . . .. .. ,. ..
Nieders6ch6en .....
Ba4en ......,.....
Nord rhe in-We a E falen
Hessen............
Rhelnländ-PfaIz ,. ,
Bäden-württenberg.
Bayeln . .,
Sarrlend . . . .. .. .. .
Be!1.1n (weBt) , ... .

Schleseig-HolsteIn.
Ilüburg . .. .. .. .. .. .
Niederalch6en......
Brden . , ,. .. ,. .. .. .
Nord.hein-We6t falen
Ileasen ,............
RheinIärd-Pfalz....
8äden-wü!ttembe(g ..
Bayer n . . . . . . . . . . . . .
Saarland . .. .. .. .. .,
BerIin (west) . . .. ..

xunsth@hehulen

Hoch*hulen in6gesilt

rcrd rhe 1n-t{e6tfaIen
fleagen ...
RhetnIlnd-Pfrlr .. ..
Blden-Wilrttenberg ..
BaIErn,........,...
BerIIn (We6t)......

schlesrig-Holste in
Ha[bulg . . .. .. ., .. .
Niedersachsen . .. ..
Br enen . . . . . . . , . . , ,
No!d rhein-wes! falen
HesgeD . ..
Rheinländ-Pfalz .. .
Baalen-württeßberg.
Baye!n , ..
Saarland ..........
BeEIin (west) .....

ve Eraltung6fachhochehulen
dar.: FH Bund

! ) vo.Iäufiges Ergebnis

25 808
3r 548
3 017
6 691

winter semestet
r 987,/88 l )

win !er semester
1986/b1

Sonmer semester
I 987

wi ntersemesEer
1985/86

Smmer semester
1986

insges. 0eibl.I inqes eeiblYeibI.insqes. I tnqes veibllnsqes *e ibI.

Sonn€! semester

25 015 t0 800

2 214
4 5l r

Ir 705
895

25 2A9
9 612
1 38 r

t1 216
21 015
2 285
I 8r8

388
2 I30
I 981

t4
5 r9{
2 101

661
3 244
3 060

r 58
1 566

I88
954
84t

1
2 109
r 038

284
I 412
I 505

5t
2 216

104 021 45 756

12 lr{ 3 95r

a92

2 200 I l{7

2
4

12
I

24
9
5

t6
21

2
5

1l
A

6
9
I
2

098
029
059
434
43s
469
050
192
065
t25
200

249
222
06t
36t
941
303
815
121
545
r56
3r7

?59
133

23 A03 10 61 5 105 265 46 845

3r9 11 202 4 486

23 025 9 941 ll5 895 5r 612

095
915
225
632
I48
393
5r8
571
010
019
239

?99*]

608

!60

a{8

203

240
06J
192
274
7t I

{98
193
894
815
246
o61

29
I t8
2t1
t94
121
386
129

38
296

209
067
4t1
252
012
851
827
0s5
125
660
306

412
2 t69
2 141

r 90
9s7
926

206
931
000

3
1t9
308
155
491
59r
r02
281

2 115
{ 700

t2 192
I 496

26 A41
r 0 491
5 353

l8 193
24 2lO
2 621

r l8l
2 021
s 656

721
r2 llt
I 859
2 467
? r 9t

1t 0r9
I 280
3 084

111
095
218

9
138
990
o26
643
s03
r99
1816 810

r{ 681

5 387
2 526

956
1 724
I 28 r

r56
2 611

2 14t
r 099

4r9
r 351
r 528

a2
r 239

t0 564
I {65

85

1 273
632
{5

3S{

191
363
921

08t

r59
229
693

221

l{
53

t la

I r13

160

938

291

213
o:

I {6
6

12
98

39

367
441
339

22
922
505
521
269
515
6t

149

3 807
5 989

l6 t06
2 083

5r 5r3
r6 9r7
8 015

306950
,rr_

281
ol

598
ao:

57r
92

5

562,,:

676 324 { 998

7Bl 6tt

530

192 r69

668
,ro-

315
53

142

209

190

r8l

r09

4

t21

291

il

270

!89

241
79
42

5
59
26

r02
l5

9
3

26
l2

68
tt

9
3

21
38

279
r08

34
6

t2t
29

t 07
l8

6
5

l5

E8
9
7
1

5l
23

215
59
3l
t0

129
46

52
l9
r0

2
3a
r5

r53

392

t3t

10 225

211

7
1

96
l7
6?

5

70

2 883

r64
419
{71

l5
4r5
226
213
673

l
196

ll
la
I

30
r6

83
229

19
507
il5
12

208

lt
3
I

a
t5

53 3

579

2 091 I 059

{4 057 11 264

5l?

r0 630 3 05{

r66

188

2 271 r tt9

2l
a1

r85
271

68
l9r
r58
l9

l4l

589

lr 923 3 387

112

I 332
163

125
296

21

{
I

:
5
9

232

I
l
I

9{
l5

6

17

t82

35

t5
3
I
2
I
6

261

{;
1

a3
200

29,:

7S

a?8
367
52{

68
593
830
?59
t4B
609
102
691

39
112
t98
361
l{5
al5
141
5il

263

t9
8?

r06
302

71
2r6
180
3l

132

| 638
2 431
6 456

823
20 r35
6 925
3 300

t0 r95
12 246
I 331
2 866

t0
9
I

247
30

r{5
12

il
6t

l3l
265

59
r88
t75

t5
152

2
12

5
219

30
r39

ta

41
220
325
537
r30
357
321
{l

293

I

9
27a

32
l5l

t3
I

r 08

;
109

ta
16

7

52

a9 0r3 l{ 615

I
I
3
I

l3
4
2
5
9

I
I
3
I

't2
4
2
4
9

{2 8{6 12 197

t?t 68 3s9

t63
091
55r
t3!
18{
699
703
95s
180
625
258

440
627

191
r89
652

51
328
917
526
390
802

53
329

L97

7 t1
324
5t0

55
005
il5
6t1
100

I

15{

251
183
951
112

I 363
r {8?

972
I 417
2 161

157
338

156
456
a16

l8
517
29!
300

338
r82

I 030
387

I 733
r 518
l 0t3
I 551
3 225

t59
319

255
385
5t I

55
69r
252
273
655

:
217

?I6
3a5
584

35
r65
291
653
351

412

294
658

r t7
509
959
l5

153
185
7ll
082
327
!56
{55

l 592
r 0?5
3 731
I alt

t1 529
5 190
3 t0?
5 t37

t0 597
659

r 285

03?
378
719
101
515
355
581
160

5

?65

I 398
50t

5{7
212

I 812
r ?l r

{l
128
r65

2
31
25

1l
358
il5
5l

t5
t75

t1

174
308

r0 129
l 819

004
9t I

983
8l I

I r3
95

080
431
t97
070
284

t9
205

2tt
123
596

?0
2 350

931
551

2 502
911

4l
261

124
55

307
21

06t
468
225
r53
401

t8
!41

,;

5t
197
28,:

281
r80
791

1A
95r
1l{
555
rr5
{35

20
613

r50
80

385
t9

a41
55{
r9?
109
?05

l0
711

t5;
t09

98
s53
| 7l,:

{89 252

37 054 11 820 l?4 ?6t 70 4{8

85

36 411 l{ 183

169

10 l3{ r5 r69

I 170
3 59t
3 694

69't t26
3 910
1 471
6 991
3 100

r58
5 778

I 54!
2 211
6 620
r 07l

20 1L1
1 112
3 68 !

9 152
13 429
1 210
2 885

351
r{{
152

t8
09{
618
7{9
259
539

82
5a7

3 898
5 399

r6 579
2 600

52 504
11 t25
I 701

25 716
32 595
3 025
6 959

1
4
I
1
1

t96
623
075
il3
155
083
793
596
555
200
8{4

78 504

I 987
2 370

I t29
22 918
7 830
3 68{

| 0 691
l5 l6l
r {68
1 941

r93 663

{ 655
6 r 75

l7 639
2 981

58 069
r9 0r7
9 016

25 895
36 192
3 317
9 0l?

-9-

26
2
I
3
3

2

3

I
3

3
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1 zusammeofassende Übersichten
1.4 Deutsche und ausLändische Studienanfänger in den Studienjahren 1982/83 t,i,s 1987/88

nach Hochschularten uoa Ländern

Eochschular t

Land

Unive rs it ät en

Gesilthochschulen

Schleseig-Holstein
Hanburg ...........
Niedersachsen .....
Brenen ............
Nordr hei n-west falen
Hessen ............
Rheinland-Pfalz ...
Baden-württenberg.
Bayern .... ...,....
Saarland ..........
Berlin (west) .....

Nordr hei n-Hest falen
Hessen .... .......,
Bayern ............

Pädagogische Hochschulen
Schleseig-EoLstein ...
Rheinland-Pfalz ......
Baden-Württemberg ....

Kunathochschulen ....
SchIeseig-Holstein
Hmburg ...........
NiederEachsen .....
Nordr hei n-west fal,en
Hegsen ............
Baden-württeoberg.
Bayern ............
Saarländ ..........
BerIin (west) .....

Fachhochschulen (ohne ver-
calt unge fächhochrchul en)

Scbleaeig-Holatein .....
Hanburg ................
N i eder sachsen
Brenen .................
Nordrhein-Westfalen ....

Rheinländ-Pfal.z ......,.
Baden-Württenberg ......
Bayern ..........,,.....
Saalland ...............
BerLin (West)

VerBal tungs fachhochschul en
oar.: Ld Bsd

Theologische 8@hschulen
Nordrhein-Westf a.Len ...
Hessen ................
Rheinland-PfaIz .......
Baden-Württemberg .....
Bayern ............,...
BerIin (west)

sch l esw ig-HoI s te i n
Bmburg ...........
Niedersachsen .....
Brenen ............
Nordr hei n-west falen

Rheinland-PfäIz ..,
Baden-Württenberg.
Bayern ..........,.
Saarland ,.........
Berlin (West) .....

Hochschulen insgesamt
Schless i9-Holstei n
Hamburg ..
Niedersachsen.....
Brenen .......,....
Nordr hei n-west fal en
Hessen . . . . . . . . . . . ,
Rheinland-PfaIz ...
Baden-Württenberg.
Bayern ............
saarland ....,.....
BerIin (west) ,....

l) Wintersenester und nachfolgendes Sommersemester

st ud i enj ahr

stud ienänf än9er insgesmt

138 390 61 047 141 072 58 9r7 lt2 308 128 29O 56 '86 
140 97r 52 112

359
125
549
362
965
509
190
152
989
145
554

261
018

2 916
5 578

r5 096
956

34 584
r3 036
6 59 r

2l 095
25 .212
2 100
9 105

15 1?1

840
652
515
300
490
909
703
390
266
515
838

1 410
2 119
6 585

461
15 ?40
5 538
3 013
I 235

11 144
I 315
4 065

045
249
909
842
95r
244
231
253
017
852
463

2 172
2 111
5 788
1 209

16 019
6 650
3 730
I 535

10 859
511

1 859

181
958
655
126
550
167
921
688
510
182
365

62
74

624
ta:

080,,:56
56
87

564
439
022

213
356
148

155
111
78r
191
511
660
{11
r41
710
570
618

l3
5
2
1

tl
1

6
14

I
30
12

6
20
25

2
1

285
s12
151
632
295
192
971
925
558
t51

448
961
166
310
910
698
824
491
9{9
3{9
131

2 614
7 105

t I 791

5? 306

1 244
2 996
5 

'04420
l4 117
5 519
2 590
I 146

r0 887
1 357
4 226

424

602
561
686
909
481
9t 3

0{8
450
115
4{ l
181

56 3lr
1 246
2 983
5 900

111
l3 544
5 50?
2 334
I 204

10 570
I 186
4 4t6

121

2
5

1l

30
lt

20
21

9 3 118

1 810

652
210
3ll
218
098
024
149
218
126
442
740

925
112
028
241
271
r18
416
{19
321
660
118

105
369

1l
6
2
I

t2
I
4

2

6
t5

1

r3
5

21
27

2
9

822
795
030
505
985
483
719
835
713
s26
591

28r
330
900

11
019
611
128
185
435

20
142

35
l3

6

25
2
9

813
32 004
12 614
5 841

20 182
24 191
2 154
9 455

200
1r5
057
257
511
010
388
209
223
5t7
751

2 209 5 300
3 901 10 015
1 101 19 730

164 2 204
25 515 62 191
8 519 21 612
4 441 10 309

13 221 33 502
14 152 15 142
1 526 1 462
5 201 12 't42

12 118
r t85

923

| 401 13
583 1

55 I

331
556
5l

4 521

3 850
624

39

r 2 183

rr r15
r 557

91

4 210

1 546
678

t6

13 878

12 160
r 718

585

494
424
161

2 011

311
291

r 403

941

210
460
211

698

329
110

58
10
80
81

119

300
142
9l

1

90
89

211

90
21
34

5
25
35

116

)26
r 45

84
5

55
100

213

102
r9
26

4
20
42

121
23
18

1
r9
35

349
93
51
I

80
51

221

155
211
191

207

I t6
19
10

5
30
21

116

688

120
122

12
6

t 53
15

612

307
88
{l
12

161
6l

5 045 16 025 1 954 15 007

2 017

15 111 5 367

55'
213
211
121

r6 583

403
126

r 548
36?

r 053

2 860

121

301

426

221

103

tr3
2a
87

r9r
!s2

a2
261
r55

r9
r95

121

! 6a
246
011

505

208
126
911

932

216

115

161

1 421

371

223 615

r 313 2 192 1 4r8 2 61r

5?l

224
l1t

l2
8
9

62
29

19
I
5

51
21

! 455 2 918

55 578 16 620 60 012

438

21
68

109
481

15
329
155

24
rl3

966

51
153
250
939
154
620
303

40
110

t{
69

128
411

13
341
r 40
r9

211

5l
16t
221
911
165
646
122

44
351

810

40
r84
208
452
r68
606
355

10
357

28
85
95

t99
11

30a
17a
l{

168

49
181
206
811
r 75
560
3s9

5a
394

26
91

108
398

91
283
r85

3r
202

31
r60

111
15?
525
343

38
392

291

12
5a

112
359

11
253
142

r6
199

a8
220
3l{
8l r
162
508
311

12
a0r

413
6?l
535
375
359
529
088
094
645
156
5r3

r6 328

101
639

r 133
130

1 880
r 780
1 232
2 099
2 161

151
501

50 936

2 629
2 151
5 150
1 515

16 04{
6 845
3 591
8 897

10 ?03
659

2 050

r8 002

603
561

I 5ar
a52

5 12'
1 900
1 246
2 216
3 224

159
626

10 391
2 425

294
378
835

98
2 210
1 t 04

883
2 692
1 164

4l
632

99
r 90
336
l9

907
410
241
254
412

1l
324

118
301
162

83
131
159
719
684
867

46
5tl

753
8?6

121
148
218

21
707
{8 t
229
192
241

15
322

I 915
2 092

116
311
554

14
1 868
r 093

562
2 622

817
50

698

160
929

90
r 30
229

28
?91
505
146
176
214

21
761

838
231

238
311
8t?

359
215
641
45 r
802

53
8!8

2l I
206
925

10
129
44r
761
571
911

{1
169

121
8l

355
21

112
555
253
r88
40t

t8
227

150
r25
391
l9

t90
154
226
135
70s

r0
122

55 708 15 215
411
661

r 396
370

4 42 !
I 451
I 067
2 0a9

155
500

53 074 15 180 51 691

21
80
11
84
28
38
35

2
2

5
I

1{
6
3
I

10

880
a21
091
r85
{89
811
320
355
l8t
625
112

911
580
800
152
539
821
485
805
618
115
412

9 359
2 160

305
005

115
129
262

2A
095
606
224
087
284

r9
451

005
all
805
815
058
4t0
921
161
161
392
6r5

129
201

t0
2

1 151
I 119

tr 451
2 612

2

226 856

5 551
9 87 r

21 196
2 354

55 301
21 8t1
11 692
34 571
38 0r8
3 356

12 405

90 123

2 283
3 76 3

I 599
842

26 551
I 400
4 835

13 394
15 365
1 491
5 200

249

819
428
580
tl4
554
s02
185
512
142
515
4r5

2 009
3 879
1 425

8r8
27 112
I 256
4 067

12 691
1{ r48
r 548
5 296

5 035
9 009

20 518
2 615

59 951
21 5r0
r0 434
12 158
35 922
3 181

t0 124

| 992
I 658
I 072
I 089

23 817
I 750
{ 410

5 r5l
9 798

2\ 111
3 09{

66 824
21 100
r0 839
l{ 49l
40 l{8
3 5A1

12 891

232

5
10
21

2
58
22
1l
35
38

3

12

8? 4r9 211 409 83 85r 208 561 83 r79 211 202 84 63! 231 191 93 973

-10-

21
8
3

t2
r3
I
5

4
9

19
2

58
20

9
12
3l
l

12

12 04
14 96
I 35
1 4l

2
3

I
I

26
9
1

r3
t5

1

5

2) vorläuf iges Ergebnis

4
I
1

2
2

4



1 _z_q!sl,en:le!§e!l!"_Ü_!SIe!qh!9!
1.4 Deutsche und ausländische Studienanfänger in den Studienjahren 1982/83 bis 1987,/88

nach Hochschularten und Ländern

Hochschul ar t

Land

Universitäten .......
schlesPig-HoIstein
Hilburg ...........
Niedersachsen.....
Brenen .........,..
Nord! hein-west falen
Eessen............
Rheinland-Pfalz ...
Baden-nü!ttenbe!9.
Bayern............
saarland ..........
gerlin (wegt) ...,.

cesMthochschulen ......
Noldrhein-westf .Ien ..
Hegaen ...............
Bäyern ...............

Pld.gogische lt@hachuren
schles*lg-tlolsteln ...
Rh.lnlrnil-Pf.lr,.....
Baden-lfilrttehberg , . .,

theolog lrche g@hehulen
Mldrhein-Wegtfllen ..
Bea6an . . , . . . . . . . . . , . .
Rhelnllnil-Pfalr ..,,..
E den-wllrttetrberg,...
Bayern . . . . , . . . . . . . . . .
Berlln (WeBtl ,.......

lunEth@hrchulen . . . .
Schle6rlg-EoIBtein
Balburg . . , . . . . . . . .
Nl€derBachsen .....
tlordrheln{eatfrlen
geaaen . . . . . . . , . . . .
B.den-fürtteDberg,
BalEln..........,,
Slarhnd.......,..
Berlln (lfest) .....

Fächh@hachulen (ohne v.r-
sal,tungef achh@hrchulen)

Schletrlg-Eolgteln,,...
Eüburg . . . . . . . . . . . . . . . .
Niede!archsen
BreEen .........,.......
NordrhelD-Begtfalen ....
He96eD , . . . . . . . . . . . . . . . ,
Rhel,nl.nd-Pfrlz ........
Bäden-t{ilrtte[berg ......
Bayern ............,....
Säar1lnd .,.......,.....
Berlin (nest)

Ve!raltungaf !chhoch&huIen
dar,r Fll Bund

schle.ulg-Bol.te1n .....
Huburg ..,...,,........
Niedler s.chsen
Brenen .....,.....,..,..
Nordrhein-Weatfalen ....
He6aen .................
RheInl!nd-Pfrlz .....,..
Bäden-Württenberg .,,...
Bayern ..,....,.........
Saarland ...........,...
BerIin (west)

H@hschulen insgeamt
schle$i9-HolBtein
Sanburg ....,...,..
nieder6äch6en ....,
Breßen.....,,.....
tlordr hein-We6t falen
He§sen .....,......
RheinI6nd-Pfalz ...
Baden-Hürtteibe!9.
Bayern .........,..
Säarländ.,........
BerIin (west).....

1) Wintergenester und nrchfolgendes S@mergenester.

stu<iienjahrl)

Deutsche St udienan f än9er

12',7 410

2 621

671

299
r38

86
4

6{
83

15 r33

682

r 507

201

1 211
2 158
6 239

542
l3 41r
5 583
2 6A5
7 073

rr 565
1 220
3 882

083

241

802

213

99
tl

1
9

6l
2A

56 301

1 302
2 591
6 252

42-t
14 925
5 179
2 816
1 062

10 928
l 180
1 617

1 833

4 226
552

55

35r
245
390

205

90
21
33

3
2l
3l

3 518
a 221

?84
25 319
1 924
1 5r6

r2 063
14 {55
1 315
4 695

130

2
6

r4

3l
12

5
't9
23

2
I

36

116

788
880
035
75!
835
1!4
115
110
351
564
333

1 3t7
2 119
5 431

312
14 071
5 185
2 55'l
1 231

r0 155
r 201
1 691

2 434
6 70t

12 811
171

29 921
11 512
5 304

18 241
22 611
2 102
I 256

53 958 t21 097 52 1{0 rr5 902 50 888 115 641 50 95' 128 059 56 332

2 131
6 295

14 135
871

12 501
l I 911
5 987

r 8 745
23 519
2 {35
8 208

291
378
835

98
210
r 01
883
691
161
tr

632

5 304
9 264

20 634
2 193

51 518
20 rr9
10 906
3! 766
35 990
3 038

r0 983

385
264
141
424
151
788
528
701
r61
r55
195

503

329
68
50
I

69
59

28
10

1
11
22

2
I

155
791
129
381
257
095
t13
85s
062
116
125

658
588

39

375

r 55
2r2
988

219

r 865
l 516
6 991

166
22 )60
1 661
f 750

1r 250
13 235
r 3{9
1 1'!5

r 79
184
{9{
400
602
985
0r5
8!6
517
038
878

I 182

!a5
266
170

202
113
t9
t0

5
30
25

I 107

306
005

lt5
129
262

2A
095
606
224
087
284

l9
457

2

t3
I

21
10

5
1?

2
5

381
8r4
162
191
510
181
531
331
086
r 73
a5l

290
r03
3{

5
r37
t0

8?0
256
858
211
511
7a5
361
0?8
095
592
684

t03
359

1 619
I {02

19 312
2 414

55 77r
l9 786
I 699

29 101
33 556
2 842
I 917

2 549
5 359

r{ 070
1 414

10 276
12 228
5 811

r8 719
25 569
2 546
I 115

r1 50,
12 832
r 575

a3
r0o
3r 6
6l?
r t0
390
263

38
309

5 750
9 119

20 583
2 926

62 325
22 186
r0 230
30 7{5
37 826
3 r95

tr 5rl

141
611
114
591
218
922
545
491

la 223

rl 9{6
1 162

915

12 199
I 316
I 018

4 735

4 14t
541

53

1{ r45

rl 8{4
r 433

869

42A5 11946 10r1

r 0 537
t 0r9
2 961

12 911

tl 394
r 583

{ 510

3 8t?
593

5 059

4 36r
598

8?9

r88

101
r5t

35{
64{

16

13 r
t25

90

2 010 870

192
430
218

r 531

173
al0
950 69r

61?

52 335

553

333

3t r

992

6r5
290

12
3?
It

r{6
59

rr 459
2 5rr

201
200
106

55
2S
21

472
to2
717

2115 r

6{9
320
t30

52
1

55
15

2 282

38
159
t8l
688
ltt
a9l
214
!2

215

53 36r

3r9
rt0

1A
3

t6
96

r02
r9
26

2
r6
{0

121
23
t8
5

l8
33

215

r09
t8

E

1
55
21

55
r38
2tl
756
r36
512
229

35
333

t15
33
59

112
352

62
260
r03

r5
r59

2 383

4t
tl0
!85
151
145
526
251

12
289

159

23
59
9l

171
62

269
rr9

23
r34

28
?8
84

t13
6l

211
r38

12
121

16
151
170
61r
118
{{6
283

11
309

25
8l
9a

301
15

211
| 37
25

r 5t

2 083

29
125
221
5l{
133
a30
265

36
303

998

t2
t9

t20
250

63
208
't12
l5

r 19

2t
70

t82
210

70
202
126

t5
r5{

r 082 2 211

14 71t 50 856

2 296 I tll

53 942
r 7a5
2 453
5 {53
| 221

r3 730
5 458
3 548
E 057

r0 0t0
521

1 721

351
692

1 521
312

a 8r9
r 534
1 140
2 010
2 937

130
54a

15 090 57 t5r 16 02t

2 r 59

r5 697

401
607

r 385
393

{ 693
r 585
1 192
2 009
2 708

lt5
111

58 198

2 9ra
2 300
5 291
1 136

15 262
6 394
3 592
I {t9

t0 lrl
592

I 9r7

11 273

589
540

r 504
439

5 209
1 116
I 245
2 091
3 129

r5r
593

395
594
5l I
324
8{6
6r4
rll
005
811
129
510

0{3
513
635
112
089
323
58r
221
620
328
149

5 452
9 863

20 618
1 955

6{ 536
21 191

82t
251
93 r
ila
8a9
506
221
028
959
561
5r4

835
211

238
lr7
817

368
275
6{ I
450
802

53
8!8

t3?
636
355
351
221
389
0{r
981
701
r{0
{85

159
929

90
129
229

28
794
505
146
176
214

21
161

138
259
883
r93
171
703
288
909
005
556
658

931
092
175
310
661

14
858
093
562
522
8!?

50
698

r 1 829

a0t
629

l a03
357

I r 93
r {58
I 055
2 019
2 591

119
480

r0 390
2 r25

I 261
r 0't8

) 162
875

21't 115 81 91r 217 173 8l 359 202 3A2 11 601 192 913 ?6 558 19{ 535 11 535 216 461

99
190
336

19
90,
t70
241
258
112
tl

121

9 368
2 160

3r8
300
162

83
1 131
r 159

119
2 604

867
a6

533

121
r 47
218

21
107
481
229
192
211
t5

,22

211
205
925

70
128
a{l
161
512
913

4!
469

t2t
83

156
21

llt
665
253
186
101

t8

281
!30
900

11
3 0{8
1 611

124
2 184
r 435

20
182

r 50
t25
391

r9
{89
154
225
r 35
705

t0
a22

r 869
3 622
7 333

785
2r 660
7 791
I 530

10 9r0
l2 127
t 23r
1 99a

ro
z

425
206

151
I t9

r0 {8r
32 6t1

2 051
3 679
7 3t 3

691
21 211
7 902
I lr9

It 812
13 455
1 168
4 703

86 501

2 215
3 t9l
I 3t8
I l a0

2a 839
8 892
4 r54

tl 118
r5 586
r 397
5 079

r 53
r80
t00

I 566
I 99r

18 665
r 995

51 759
r9 230
I 850

29 583
l2 167
2 422

!0 995

978
t29
601
018
{rs
012
636
521
701
040
962

I 835
I 413
1 606
I 013

22 198
I 0t6
4 098

10 {57
13 835
r t98
3 835

2) VorIäufiges Ergebnis.

-11 -

!t

I

2

2



u s ammen fa s ode Übersichten
1.4 Deutsche und ausländische Studienanfäoger in den Studienjahren 1982/A3 bis 198'7/88

nach Hochschularten und Ländern

Hoch6chular t

Land

Universitäten .......
Schlescig-Ho1st ein
Hanburg ...........
Nied€rsach6en.....
Brenen ............
Nordrhein-West falen
Hessen ............
Rheinland-Pfalz ...
Baden-Wü r t tenberg
Bayern ............
saarland ....... ...
Berlin (West).....

St ud ienj ähr

238

202
36

2t7
391
919

85
172
\25
520
759
911
288
289

r07
199
106

41
942
522
259
188
9l l
t{8
518

ueibl

Ausländ ische St ud ienanfän9er

10 980 4 145 l0 926 1 949 il 21r 5 166 11 922 5 483 12 619 5 829 12 912 5 o8o

239
383
951

85
2 011
I t25

604
2 350
1 693

265
l 198

108
182
334

38
8!5
459

r73
8r 5
r 36
128

251
369
414

81
2 126
1 | 30

522
2 483
t 666

288
1 130

131
192
335

28
859
513
271
254
194
r 48
434

240
404
9r8
I02

2 011
1 122

531
2 518
1 121

351
1 199

129
203
315

36
854
{8{
211
29r
825
t8r
50r

211
416
9?1

87
558
243
518
887
040
259
289

138
r98
407

39
011
570
292
428
021
112
517

211
426
960
9r

2 109
1 255

505
31t7
2 144

280
1 r5l

t53
200
{r7

11
139
584
238
615
045
162
483

cesmth@hschulen ...
Nor d! hei n-west falen
Hessen ............
Bayern .... ........

904

112
124

I

212

181
3l

892
165
121

4

219

190
25

4

85r

123
114

4

817

704
112

I

226
192

34

15

19
5

21

901

766,,:

53

2A

11

22
l9
I
I

r6
5

528

2
31
25

t79
2t
95
78

2
89

300

263
37

955

196

9t
l0

6l

5l

!6
1
I

11
2

308

261
r70

Pädagogische Hochehulen
SchIesPig-Hol,stein ...
Rheinland-PfäIz ......
Baden-liürttenberg ,. . .

Theolog ische Hochschuf en

Nordrhein-West falen . .
Hessen ...,...,......,
Rheinland-PfaLz ......
Baden-württeßberg ....
Bayern ...,.,.........
BerIin (West) ......,.

54

20

61

18
2A
21

l8
30
25

46

9
!4
21

31

1
11

l3

12 31

281 535

530 2 621

41

12
l7
r5

73 12

35
l5
21

12

20
5
1

tl

31

13

l8

291

la
20

2a

I
1
1

I

i
I

45

1

1
5
3

25
5

55 r

49

9
10

6
3

t5
6

Nunathoch6chulen , . ..
SchI esyig-HoIstein
Hubulg ..,........
Niederaäch5en .... .
Nordrhein-West fal en
ffeggen ............
B.den-Württenbe!g,
Bayern ............
sälrland ..........
BerllD (Hest) .....

I

39
I ?3

18
108
75

5
r 07

t
l0
r6
89
11
51
31

4

3

21
36

r90
20

120
11

2
12

219

1

9
r6

104
r3
60
36

1

39

15
12

r09
ll
a5
50

I
50

261

I
12
85
!3
60
36

2
11

141
243
424

52

595
311
44'!
9t3
199
561

524

2
25

t6{
21

112
81

8
82

545

3
21
36

11i
21

lll
16

1
85

2 208
56

168
160
12

610
308

99
321
222

58
98

3l I 55a

5
a0
t8

r9a
22

rr8
71

1
92

I
13
ll
95
l5
70
t8

6
18

302

3
l7
9

112
t2
55
39

3
42

729
t4
21
11
l3

215
121

a0
tt9
99

8
33

Pachhochschulen (ohne Ver-
saItung6f achhochehulen ) 55r 2 362
SchIe*ig-tso1stein
Heburg ...........
Niedersachsen .... .
Breßen ........,.,.
Nordr bei n-West frI en
Heasen ............
Rheinlad-PfäIz ...
gaden-Hürtte[berg.
Eayern ............
saarland ..........
Berlin (Hest) .....

VeryaI t ung sfachhochschul en
oar. : t'H BmJ

2 596
95

199
162
16

750
{41
t55
123
226

18
1tt

I
33
28
20

141
15
50
82
52
15
20

89
114
r52

91
930
321
149
308
219

15
1!0

562
8

32
11
39

181
66
36
78
5r

9
25

2 314

62
r56
lE4
6{

800
30?
100
300
217
5l
93

53r
5

ll
{l
l5

200
62
26
68
51
16
la

9
a3
52
t9

t55
5r
33
75
5l

7
3l

55
156
r 70

14
660
103
r09
341
212

68
91

631

6
32
41
31

187
95
10
90
59
ll
27

2 71A

85
153
r53
17

1A2
451

99
1{8
290

61
133

393
6r9

t 131
158

I 499
I 914

609
I 746
2 522

35r
1 378

Eamburg ...,.......
Nordr hei n-flest falen
Baden-flürttemberg.

l
I

I

HochschuleD insgesmt
Schlesrig-Holstei n
Hanburg ...........
Niedersachsen .,...
Brenen ............
Nordr hein-West falen
Hessen .,..........
Rheinland-Pfälz ...
Baden-Württenberg.
Bäyern ..... ...,...
Saarland ..........
BerIin (West) .....

812
124
225
378

58
212
515
3r9
33r
909
r 55
505

r5 076

361
565

I 052
178

4 018
1 605

105
2 935
r 989

316
1 ll5

152
224
388

61
334
611
324
109
887
158
500

15 067

322
586

1 129
t56

3 111
1 600

613
2 918
2 038

422
1 380

15 1{1

151
507

1 162
151

3 783
1 112

785
2 805
2 02A

318
1 422

6 060 6 247 15 628 6 621 15 567 7 096 17 330 1 112

311
589
135
r57
870
591
636

281
153
411

r36
255
112
50

398
533
291
554
034
151
621

356
506

I 165
151

4 186
1 A24

?35
I 35 |
2 366

339
1 411

r 57
215
r65

16
619
111
132
58a
112
r 54
59?

t90
211
a6l

51
172
758
219
823
r84
173
559

l) Wintersemeste( und nachfolgendes Somersenester 2) Vorläuf iges Ergebnis
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Land

Hochschul e

SchlesHig-Holstein ...
KieL . ..
Lübeck, Medizinische U .,......
Flensburg, Priv. Nordische U. .

tiamburg
Hmburg, U..,...
tiamburg-Earburg, TU .......
Ilmburg, U aler Bundeswehr ,
liamburg. H für [,lirtschaft

u. Politik ......
Ni ede r sachse n

BraunschHeig, TU . .. . .. . .
Clausthal, TU ..........
Götti ngen
Hannover, U ..........,..
Hannover, Medizinische H
Hannover, Tierärztliche H
Hildegheim, H ...,.......
Lüneburg, H .............
Oldenburg
Osnab rück

Abt. Osnabrück
Vechta.

Brenen.
Bremen.

Nordrhein-westfalen ..
Aachen, TH . ......
Bi elefeltl
Bochm .
Bonn ...
Do r tn und
Düaaeldor f
KöIn. U
KöIn. Dt. Sporthochschule ..
üün6te r
witten-Berdecke, Priv. H ...

llessen
Darnatadt, Tfl
Prankfurt a.ll.
Gießen ...., ..
Marburg .... ..

Rheinland-PfaI z . .....
Kai se r sl aute rn
ttainz .

Abt. Llainz
ce rmersheim

speyer, H für verwaltungswiss..
Trier .
Erziehungswias. Hochschule
Rheinland-PfaIz ......
Abt. Koblenz

Landau.
Koblenz, Priv. wiss. H für
Unternehmensführung.

Baalen-Württemberg ..
Freiburg i.8r...
Heidelberg .......
Hohe nhe im
Karlsruhe, U (TH)
Konstanz
Mannhe in
Stuttgart, U (TH)
Tübingen
UIn . ..

Bayern .

Au9 sburg
Banberg
Bayr e uth
Eichstätt, Kath. U ....,.

Abt. Eichstätt
München

Erlangen-Nürnberg ....,,.
Abt. Erlangen

Nü rnbe rg
München, U.....,
München, TU . ....

Abt. ltünchen
Weihenstephan , ...

üünchen, U der Bundeswehr
Passau.
Reg ensbu rg
wü r zburg

Saar 1 and
saarbrücken . .. ... ,Abt. Saarbrücken

Homburg/ Sa ar

BerIin (west) .

Berlin. FU l)
Berlin, TU ..

Z usamme n
lT EiNIT: Beurlaubte

a4 924
56 4s0
28 474

924 581

35 626
21 620I 006

380 238

2 261
l 579

688
21 353

079
855
224
r08

9 231
4 434
4'197

58 059

3 000
1 987
I 0'13

2r 640

520
r78
342
722

202
l0l
l0r
692

z usammen ar r
z us amme n

Insoesamt

iEr. z us weibl z us weibl zus weibl zus.

2 Tabellen in ausführlicher cl.iederunq
2. I Deutsche und ausländische Si,udenten und Studienanfänger im Sommersemester

nach Hochschularten, Ländern und Hochschulen
1988

Universitäten

De ut sc he

722

31

Au sI ände r

r 989

86

78
I

44

40
4

ar un

66

501

39

39
39

5

120

55

28

l7 865
16 616
1 12r

68

7 115
7 206

552
l8

16 955
l5 843
1 058

55

45 r 80

41 250
650

1 300

19 444
18 514

50

110

3A 726

107 214 48

4 169
534

2 085
I 892
I 500'I 055
1 352
1 182
3 938
4 019
3 603

{15

1 156

92 213
r3 510
3 294

26 884
23 460
3 216
I 555
2 045
2 214
1 735
I 089
7 40',|

588

8 945
I 946

31 259
3 980

495
t 1 483
8 581
1 428

999
1 128
t 't55
3 849
3 95r
3 539

412

4 053
4 063

42 908
39 252

500
r 300

r8 489
1't 't 12

55

't 391
5 856

s18
17

351

352
162
158

899
833

53
3

385
350
l4

I

955
902

9

1 984
1 760

4

888
78'l

2 2'12

2 008
50

11',|

,1
49
a:

I 970 224

969
220

58
885,,:

21
89

211
102

91
5

321
32

9
43
6',|

8
32
95

2
36

3

22
l8

4
't06

3

l
1

25
3{

21

269
52

104
a:

3
l5
il

:

44
24
14
13
13

63
51

6
97
l1,]

l3
48
't4

96 795
1A 299
3 64',|

28 47'7
24 512
3 378
I 815
2 082
2 216
8 101
a 244
7 552

692

9 6s0
9 5s0

241 9't 4

33 865
12 498
31 549
37 390
r7 080
r4 964
46 362
5 0r0

42 866
330

73 009
r3 481
29 4s8
16 342
13 728

r00
8
5

It
t7

5
'l

21
t

't9

r60
38r
954
809
280
055
389
546
974
648
124

228
30
ll
29
35
l5
l3
43

4
4t

063
s20
895
6s7
692
309
957
657
68r
382
313

9s 39{
7 741
5 611

t1 248
r5 491
5 892
6 9r8

20 362
l 908

l9 0'15
I l8

5 3?0
180
240
614
844
123
476

I 481
159

1 224
29

17
54

105
58
54

4

582
689
347
593
052
162
150

35
32

365
't55
't51

I
704
704

457
't89

39
602
311

72
55
2A
17
89
68
6Ä

4

235
235

098
50

107
20s
3,1t
7l

251
580

39
430

14

l3 851

3 345
503

1 892
I 598

171
I 007
2 105

129
1 484

11

4 166
6{0
2A3
561
't89
r63
111

I 18'l
66

603
5

758
t53
l6
8{

112
26
52

215
ll
86

3

4 294
4 29A

3'l

595
125
292
57s
604

880
r30

7
341
151

r33
39

551
262
211

394
r55
550
836
853

21
6

41,:

2
6
2

3

3

r96
126
343
324

394

55
116

19
14

175
l3
84
35
42

4l 896
6 933

24 525
22 441
2 08'l

43l
7 116

r8 414
I 173

l I 969
10 276
1 693

141
3 s39

39 306
6 580

22 904
21 149
1 755

423
6 6s8

888
2

748
114

1
I

55

30r
297

4

l5

2 590
353

1 621
I 292

329
8

5r8

088
37

186
s69
217_

231

r38
3

58
62

6

36
30

5

311
3s8
417
t07
375

57 6r5
12 326
26 908
15 505
12 A75

28 328
2 162

12 351
1 164
6 051

l 555
125
830

2 586
1 321
1 265

1 521
708
813

7'l
29
42

54
21
33

74
17
17

il

9 769

32617
,|

't I
9
1

r36
r83
107
476
141

391

3083

61
35
31 9

2
I
,|

85
32
54

159 155

r 33 988
21 919
25 991

642
421
l6d
127
r04
104

943
804
139
160
91't
845

21
155
360
654

4 015
8521 159

95
211
255
305
410
661

60

3 242
155
68
4l
35,:

291
249

48
I 954

141
't 19

2A

55
't95
293

161

I
5
5
2
1

24
l8

559
631
117
5s9
002
811't9l
358
518

3 002
111

19
88
28
28

5 078
11 703
6 8r t

l1 415
11 822
22 599
4 5s0

5 740
60 551
20 405
t 7 3,10
3 055
r 600
5 155

't t 289
l6 785

888
293
339
060
839
888
08s
833
9r I
540

124
20
23

4
l6

6
l0
l6
21

'l

219
224
756
165
s32
272
543
303
206
5r8

{4 873
8 441

't I 180
I 954
2 628
2 633
3 780
3 423
9 244
r 580

2 753
533
121

t
15
86

528
100
5?3

36

05t
232
285

19
42

180
4t

231
14

I 695
2 235

313
I l7l

s39
112't 5t9

I 393
132

890
21'l
119
20
66
68
91
80

160
3

4{6
'I r0
r 03

7
l5
39
51
38
80

3

150
56
42
26
l3
t3

221
152
59

589
5

:
4l
55

202

850
987
540
000
102
971
131
007
149
258
5 il8
40't
978
429

55
3
2
I
I

6
2

28
4
a

1

2
5
7

618
831
472
9s9
067
935
lll
7r0
500
210
594
260
859
101

186
010
529

53 9r7
8 216
4 953
5 532
r 898
I 707

191
23 415
17 814
5 501

56 191
19 488
15 495
2 993
1 573
4 991

10 929
15 131

15 6'12

588
424
160
4't 4
ll
't 1

2 242
5 205
7 822

71
130
450

l7 807
t7 807
'15 il61
2 146

7 729
't '129
6 705
1 024

16 672
t4 498
2 1'74

23',l

231
253
978

150

r60
15?

I

75 693
52 016
23 6't'7

856 518

25
5

358

r 35

135
953
172

il9I
498
452

45

27
27
21

9
6
2

30
4
2
1

15

15

626
533
993
598
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2.1 Deutsche und ausländische Studenten .ird Sr-udienanfänqer im Somrcrsemester l9B8
nach Eochschularten, Ländern und Hochschulen

2 Tabellen in ausführlrcher Gl ieieruno

De utsch
zusaturcn

Ges a hthochschul en

090 22 581

Auslände rLand

Hoch schul e

No rd rhe in-westfalen
Duisburg, U (GH)
Essen, U (cH) ...

Insgesamt, -- --;;*; I
zuq. I wei!!. I

diaunC;a im---
1. t-roc\schul-sem.

,.,2a--l _ rr_ö_i 61 .----

Ha9en, Fernuniversität
Paderborn, U (ctt) ....

Abt. tlöxter
Meschede......
Paderborn . ... .
Soest . . ,. .. .. .

Siegen, U (cH) .......
Wuppertal, U (GH)....

7 4 89't
10 509
15 '7 02
16 512
11 738

82s
847

I 758
l 298
8 097

12 339

53-t

164
314
't 17
548
348
200
476
658

515
211
022
5 4il
051
928
123
290
391

171

439
18
65

263
32

354

112

r81
1

6
I
4

112

414
461

330
988
2'13

22
594

99
393
008

855
95'7
't48
283
804
823
402
254
618
529

3 292
6 087
A 162
2 910

2'71
22

2 518
99

3 854

554
745
164
455

21
24

366
44

419
710

893
171
205
r68

'78
2

165;
122
l6r

9 999
9 999
8 873
1 126

84 896

3 708
3 708
3 358

350
27 182

9 242
9 242
I 264

9'78

80 332

3 541

I 54 1

3 205
336

25 122

81

8l
78

3

651

4l
41
40

1

lr3

11

9
t4
15
1l

5't 6

91
143

59

252

26

1',l3

178

l3
10

757
609
r48

21

17
4

44

19

1l

212
45

2;_

24

5;
69

3 807

'15'1

117
154

20

92

12
l6

8

:
35
20

(GE)

I
1

1
11

Hessen .

Ka ssel
Abt . i;;;;i'. : :: :

wi tze nha usen

15'l
161
r53
l4

050

43

43
21
20

135

12

12
I
{

55Z us anren

SchIeswig-HoIstei n

Flensburg . ... ..
Kie]......,....

Baden-württemberg . .. .. .. ..
Freiburg i. Br. .
He id e lbe rg
Karlsruhe
Ludwig sbu rg

Abt. Ludwigsburg ....,.
Reutlingen . .. ....

Schwäbisch Gmünd . .. .....
weingarten

Zusamren

Nord rhein-westfalen
Bethel, ev. .....
tlennef/ rk. .....
Münster, rk. ....
Paderborn, rk. ..
St. Augustin, rk.
Wuppertal, ev. ..

Frankfurt a.M,, rk
Fulda, rk. .......
oberursel, ev. .. .

Rheinland-PfaIz
Trier, rk. ..vallendar, rk

Baden-Württemberq . .. .
gej.delberg, E für jüd. studien

Bayern.
Benediktbeuern, rk. .
München, rk. ... .....
Neuendettelsau, ev. .

Abt. München ......
Ne ue nd ett e1 s au

Be r1i n ( v,Je st )

Berlin, ev.

Pädaqogische Hochschulen

I 249

il3 5

119
364
107
524
325
r99
469
653

4 462
1 188
1 014

s39
1 040

918
122
286
395

245
78
50

49
n:
20
21

55
35
18
32

l3
l8

't01

45
10
't0
24
23

1

1
5

1 8{9
561

1 284

1 291

353
928

I 813
544

1 269

1 271
354
917

36
1't
l9

2

1

4

!
1

!

I 564

49

32
11

6

l1

53

8
5

ll
l0

1

4
2

8 386 5 805 5 733 137 13

l1
2
1
1

l
29

Theoloqische Hochschulen

108

421
l4
44

25'7
23

349

323
114

1

5
I
4

r 3'l

2

I

1

9

,-

l
1

53

18
4

21
6
9
5

I

l:
451

329
55
6'l

412
291

54
61

280
21 i

63

64
48
16

259
200

59

63

16

87

79

I

82
'14

6l
51

35

36

55

55
34
34

284
39
94

151
88
63

5

5

764
133
329
342
111
185

289
39
98

152
88
64

713
120
296
291
111
180 10

5l
13
33

5

5

;

;

510
510

3 058

14

14

12',!

6

6

31Zusamrcn

526
526

3 263

232

r 040

226
225

1 012

t6
16

205 2A 21

1.
TN

I

1

;
l
1
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2.1 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im sL.ilnrerserester 1988

aach Hochschularten, Ländern und HochschuLen

De uts che AusIände rLand

Hochschule

schleswig-Holstein .,....
Lübeck. Musikhochschule

Iiambu rg
Hamburq, Ii für Bildende Künste
Hambu rg , tl f ur i,tus ik und

Darstellende Kunst .

Niedersachsen
Braunschweig, q für Bild. Künste
tlannover, H für Musik u. Theater

Nord rhein-westf alen . .

Detrcld, Hochschule für Musik
Abt. DetrcId

Do rtmunal
Münste r

Düsseldorf, Kunstakademie . ...
Düsseldorf , Robert-Schurenn-

Ho ch sch u1 e
Essen, Folkwang-tlochschule ...

Abt. Duisburg
Essen ..

KöIn, Hochachule für tlusik ...
Afrt. Aachen

KöIn ...
wuppe rtal

l,,lünster, Kunstakadeni.e .......
Hesaen.

Frukfurt, B für Bildende Künste
Frmkfurt, H für Musik und

Darstellende Kunst.
offenbach, tl für cestaltung...,

Baden-württemberg . .. .
Freiburg, H für Musik
tleialelberg-Drannheim, H für Mu8ik

Abt. Eeidelberq . .. .. .
llannhe in

Karlsruhe, Akaalemie der
Bildenden Künste...

Karlsruhe, H für Musik
stuttgart. Akademie iler

Biltlenden Künste ...
Stuttgart. H für Musik und

Darstellenale Runst .
Trossingen. H für HuBik

Bayern .
München, Akademie d.. B;iä;;;;;

riii6+Ä
t4ünchen, I für Eernaehen u. FiIn
München, H für uusik
Nürnberg, Akademie der Eildenden

Künste.
würzbur9, 8 für üusik

saar Iand
saarbrücken, Musikhochschu}e ...

Berlin (West)
BerIin, H der Künste

Zuaamren .,.

400
86
'11

12
3

43

31
t0
10

Insgesamt -- aär-un-ter -im ---
mre -1,-t;;. -l_

306

306

575

000

575

945
9't 7
968

5',| 5

320
585
380
255
532

1'7 1

111

595
A?_5

270

1 022
503
519

2 739
114
357
18't
r70
220

K u n sthochsch ulen

295 156

295 165

I 415 625
910 395

505 230

1 199 954
930 484
869 410

4 844 2 3i9
1 ',t83 528

514 286
359 175
250 16'l
429 1'17

11
't 

1

160

90

70

146
4't
99

671
131
111

21
5

101

10

30

40

6

3
3

68
19
49

50

4
34)
32

5
3

4

189
,,:

61

17
l6

1

4

151
799
180
6r9
858
3r8
244
306
239

324
392

95
291
943
170
603
170
'lil6

123
587
495
140
355

859
280
259

70
189

546
30

29

53
105

11
88

258
42

185
30

5

103
't9

55
29

407
88
5'l

3
54

t4
68

35

95
50

244

77
17

100

17
33

27

416
416

2 245

44
66
ll
55

r59
19

118
22

2

il8

l0
3'l

1

223
42
40

3
37

5
38

't I

59
2S

131

34
I

63

't2
20

18

l8
251
251

220

694
694
't63
53r
610
276
058
276
234

280
326

84
242
784
151
485
r48't{{

52
31

4
27
67
17
49

I
5

l0
1
I
6

26
10
't6

'|

3
6
1

5
17

2
l5

12
26

8
t3

2

52
l5

8
3
5

213
54

6
4

5
tl,)

9
21

3,:

3

2

l

1 255
99

594
40

1 t52
80

576
480

3s0
204

621
451

319
191

28

l6

1

I

83

83

455

12

12

l3
8

6

3

188

316
499
438
137
301

636
238
219

61
152

ill
ll
t8

5
13

{0
18

3

3

213
4{0

733

824
431

2 353

687
105
717

307
477

246
246

4 297
4 297

21 215

350

385

't63
256

l't5
'l 15

2 204
2 204

t0 585

510
88

517

290
444

219
219

3 821

3 821

l8 970

85
205

r99
3't 2

80
151 ;I

4
6

440
224 381

38r
r96

2'l
t9

366 598 355

I 185 2 109 l 049

316
24

322

4

2

151
216

91

91

953
953

36s

40
{0

25

25

133

t2
12

1R

Fachhochschulen (ohne verwaltunqsfachhochschulen)

Schleswig-Holstein.
Flensburg
KieI . ...

Abt. Eckeroförde
Kiel......
Renalsburg.

Lübeck.
Priv. FH t{edel...
H für Berufstätige

(Priv. Fern-FH).

70s
945
3r9
254
989

2 460
201

1 452
199

I 184
69

285
't91

1l l't9
1 214
4 733

675
I 745

112
2 t61

968

009
114
411
42

340
35

225
77

251
23

r39
17

I l4
I

40
12

47

365
330

35

495
78

216
30

199
1

91
21

53

985
,,:

Rendsburq

1l 614
1 352
4 969

ill0
19't
418
191
152
59

280
188

;
I

28

6

6

;
4

2 040 331 1 971 32'1 115 7

Lambur9
tla mbu rg
Evang. Etl Hamburq

't2 364
12 214

150

'18

,r_

-15-

13 350
13 200

't50

3 616
3 561

115

3 487
3 312

ll5

1 300
1 250

50

20
,2

TUSamrcn

4

9

3
6

2

I

I

24

10
3

3

3
5

:
I



Land

tlochschule

Ni.edersachsen
Braunschweig-Wo1f enbütte1 . .

Abt. Braunschweig . .......
wolf en bütte1

Ha nnove r
Abt. Hannover

Nienburg
Sildesheim-Holzminden .,....

Abt. Göttingen
HiLdesheim
Ho I zni nde n

Nordostniedersachsen .......
Abt. Buxtehude

Lünebu r g
Sud e rbu r9

Oldenbu r9
Abt. EIsfIeth

oldenburg
Os nabrück
ostfrieslanal.

Abt. Emden
Leer ...

Wi.lhel-ßhaven.
Freie Kunst-Studienstätte
Ottersberg (priv. FH) .....

Eva09. FH Hannover.
Kath. FH Norddeutschland. . , .

Abt. Osnabrück
Vechta.

Breren

Breren, B für GestalLende Kunst
und Musik

Br eren, H
Brererhaven, ti .. .. ..

No rd rhe in-We s t fal en

Abt. Aachen ......
Jülich .. ,. . .

Biel.efeld
Abt. Bielefeld . ..

Ijinden ......
Bochum .

Abt. Bochun .....,
Gel,senki rchen

Do rtnund
Düsseldorf
Märkische FH, tlagen

Abt

KöIn

Hagen ..
Iserlohn

Abt. Gumrersbach ..........
Köln ....:............

Lippe . .
Abt. Detrc1d

Lemgo ,.
Müoster

Abt. Münster
Steinfurt

Niederrhein
Ahf rraf6l i

Mönchengladbach ......
Kö1n, FH für Bibliotheks- und
Dokurentationswesen. . . . , . . . .

Priv. FH für Bergbau, Bochum
Priv. FH für das öffentt.
Bibliothekswesen, Bonn .....

Pri.v. Rheinische FH, Kö1n ...
Evang. FH Rheinl. -Westf . -
Lippe, Bochun

Kath. Fu Nordrhein-westfalen
AbC. Aachen

Köln ...Mii--+-.
Paderborn

Hessen

0armstadt
Frankl:-urt a.!1. ..
Fulda . .
cießen-Friedberg ............

Abt. Fr iedberq
Gießen .

wi esb ade n
Abt. Geisenheim ...,,......

Idste in
Rüsselshe im
wi e sbade n

EH der DBP, Dieburg
Priv. FH European Business
School, Oestrich-Winkel - .,,

Priv. FH Fresenius, wiesbaden
Evang. FH Darretadt

2 Tabell.en in ausführlicher Gliederung
2.1 Deutsche und ausländische Studenten und Sr-udienanfänger im Somrersemester 1988

nach Ilochschularten, Ländern udd Hochschulen

De uts che
Ins9esamt iun E", i-im - - -

zusamren

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen)

l- aarinter'im7l)samrcn t_I l. Hochschulsem.
_zus. | _wei'51'.1_1us. ]__qe-Q,!_

Aus I ände r

16

22 666
2 116

526
2 150
4 090
3 695

395
3 099

56',|
2 002

535
2 263

485
1 309

469

44
878

3 123
1 120
1 634

86
2 426

6 160

5 413 1 602

s54
452

92
93 r
832

99
o't 2

48
878
145
564
115
481

52
189

1

r88
847
486
485

l
313

21 940
2 64'l

621
2 026
3 894
3 510

384
3 008

555
1 929

2 165
455

1 254
455
902

42
860

3 640
1 598
1 617

81
2 354

5 035
549
460

89
896
798

98
1 0s6

41
865
143
54'1
114
411

62
182

1

181
824
485
485

I
303

492
59
44
l5
49
42

1
88

4
'75

9
5'l

5
48

4
20

20
81

I

't2 6

't29
5

124
195
185

11
9l

5
'73
13
98
30
55
't3
20

2
18
83

1'l
5

1 660 125
5
2
3

35
34

1

tb
1

12
3

1'7
I

16

'l

;
,a-

10

59

l0

8
2
4
2

't4
1

13

1

70

4
3
1

1

1

3
3

3
8
1

1

27

2;
2

2
9

:
4
1

3

199
436
280
156

236
542
126
21 |

115

404
785
433
211
155

233
535
324
209
115

231
72

159
245

226
55

't 49
22

r 69
24

r16
29
41

5
42

377
6

6
195

84

t;
5

5

r

5 073 \ 526

11

97

93
4

445

65

'1
259
269_

42

39
56

'79
3

r
224

4
90
I

51
1t
46
59

t5
5

39
6

8
14

3

l
400

83 338 25 606 78 033 24 515 1

554
3 848

911

378
1 019

205

630
3 499

944

362
955
r99

516
923

413
1l

505
889

403

53 349

6s8 5 305 1 09r

24

2't

15
54

6

8 303
6 557
r ?35
5 848
5 205

643
6 221
4 516
1 705
7 381
7 889
3 4592 14'l
1 312

16 592
1 963

14 629
3 83 1

r 532
2 299
I 846
6 s08
2 338
I 834
3 716
5 118

1 800
1 505

294
1 111
1 639

138
718
683

35
1 919
2 631

750
593

51
4 612

110
4 502
1 040

6'7 5
355

3 429
3 250

119
3'745

819
2 926

7 525
5 988
1 637
5 645
5 033

512
5 887
4 229
1 658
6 880
1 405
3 336
2 061
1 215

14 900
1 830

13 070
3 120
1 493
2 221
I 419
5 239
2 240
8 209
1 469
4 74C)

1 599
1 422

21't
r 739
1 502

131
675
543

1 839
2 s40

736
680

56
4 255

100
4 155
1 013

551
152

3 298
3 131

161
3 598

789
2 809

26
28

132

32
32

46
45
11
17

122

12;

,,
85
85

40
1

81
8?

116
108

26
26

1

244
41

47
151
161

618
519

99
201
'17 2

31
334
287

41
507
484
123

86
31

692
1t3
559
111

39
12

167
269

98
625
247

't01
84
11
38
3'l

1

43
40

3
80
91
l4
l3

1

357
10

34'1
2't
l4
13

131
119

12
147

30
111

121
3

1',t8

239
510
5r0
783
555
652

850
844
368
603
405
461

229
435
455
761
561
64'7

853
a02
348
581
404
451

10

1
42
20
15

2
4

424

l
6

I
1

92

5;
10
75
44
22

4
5

;88

01
3
2

1

11
34

34
906

34
855 25

31 053 '7 284 28 565 5 860 1 263 2 388

6 191
7 063
2 222
6 868
2 451
4 411
5 946

688
'108

2 441
2 109

86',]

'7 55
991
681
122
559
s55
226
114

'76
0'79

59

6 288
6 16'l
2 160
6 403
2 109
4 094
5 578

658
539

2 210
2 011

854

460
598
969
543
1 1'l
526
418
216
164

12
026

59

105
314

]A
425
155
260
287

46
139
102

93

503
896

62
455
142
323
368

30
69

111
98

1

9l
157

22
38

5
33
77
10
10

4
53

7
48

2
19
I

ll
14

3
2
9
1

492
195
528 ;

3l
3
3

76
1
4l

-16-

568
202
532

205
108
379

172
10s
316

3
1
2
,-

I l
,



Land

Hoch sch ul e

Baden-württemberg . .. .
Aalen . ..
Biberach a. d. Riß
Easlingen, FH für Sozialwesen.
Esslingen, FH für Technik ,....
Fu r twangen
He iI bronn
Ka rls r uhe
Konstanz
Mannheim, FH für sozialwesen ..
Mannheim, FH für Technik .. ....
Nürtingen
of fe nbu rg
Pforzheim, FE für Gestaltung ..
Pforzheim. FH für wirtschaft ..
Ravensburg-we ingarten
ReutlingeD
schsäbisch cmünd...
Sig m ri ng en
stuttgart, FH für Bibliotheks-
wesen ..

Stuttgart, FL für Druck .... .. .
Stuttgart, FE für Technik ...,.
U1m . .. ..
FH Berufsförderungswerk r
Stiftung Reha, Heidelberg

Priv. FH, Isny....
Bode nsee-Kun stschul e,
Konstanz (Priv. FH)

städtische FH für Gestaltung,
lrannhe in

Priv. FH für Kunsttherapie,
Nürtingen

Priv. FH Merz. Stuttgart ......
FH aler Evang. Landeskirche

in Bailen, Freiburq
Evang. FH Reutlingen
Kath. Ftl Freiburg

Rhei.nl-and-Pfal2,........,..
Pu Rheioland-Pfalz ... ....

Abt. Bingen
Abt, Kaiserslautern .,..
Abt. Koblenz

- Höhr-Grenzhausen
- Koblenz

Abt. Ludwigshaf en/\tor ms
- Ludwigshafen ....
- Worms .

Abt. Mainz L....... - - -
- Idar-Oberstein ..
- Mainz .

Abt. Mainz II ..........
Abt. Trier

Evang. Fg für Sozialuesen,
Ludwigshafe n

Kath, FH Mainz ..

Bayern.
Au9 sbu rg
Coburg .

Abt. coburg
Münchberg.....

Kempte n
Landshut
I4ünchen
Nü r nbe rg
Regensbu rg
Rose nhe im
Weihenstephan

Abt. schönbrunn , ...
Triesdorf .....
weihenstephan.

Würzburg-Schweinf urt .
Abt. Schweinfurt ...

würzburg ......
Stiftungs EH Uünchen .

Abt. Benediktbeuern
München.......

Stiftunqs FH Nürnberg

saar Iand
Saar br ücke n
Kath. FH, Saarbrücken

Berlin (l,test)
Berlin, FH für Sozialarbeit

u. -pädaoogi.k ... ,
Berlin, Technische Fti .. . ,.
Berlin, Eu für Wirtschaft .
EH der DBP, Berlin ........
Evang. FH BerIin .

Zusamren 7 235 14 54t 2 919 565

2.1 Deutsche und ausländische Studenten und studienanfänger im somrcrsemest,er 1988
nach Hochschularten, Ländern und Hochschulen

2 Tabellen in ausführlicher cliederung

De ut s che
nsgesamt u-ntäi -im zusanren

Ausländer

334

;
12

3

37

't3
3
9

20
1

13
34

4
83

1

l3
32

1

runteramre

t iui..
1. Hochschulsem.
zus we

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen)

15 '719 4 958 15 124
4 415 14 384

106 1 257
36'7 2 139
508 2 436
11 235

537 2 201
r 353 3 345

458 1 431
88s 1 908
684 1 497
24 26

660 1 4'71
505 1 321'192 2 379

208 318
335 422

9 501 1't 603
249 2 191
l58 820
384 528
104 2 844
123 1 391
117 2 880
53r 3 745
197 2 096
224 355
248 2 166
537 1 685
82 1 349

241 387
1 't07 2 680

t66 1 222
824 2 22't
1 43 291
sso 669

'7 B8

253
104
350
605

'71

534
283
4 5'l
832
561

538
48'7
163

595

584
35
93
41

9
38

19'l
5l

146
69

1

68
46
97

170
162

2
17

3

3
70
17
53
23

1

't8
29

561

,rr_

10
191

191
188

66
122
126

5
121

263
263

9
10

70
9l
20
11
54

5
59

29

10

10968
302
232
483
244
239
542
488
0s4
566

21
539
367
4't6

;
6
2

;
321
430

205
330

45

112

3
5

39 064
2 241

545
2 986
1 435
2 994
3 952
2 228

358
2 240
1 745
I 375

410
2 768
1 252
2 144

309
584

9 25't
249
151
3'12
101
118
580
s08
184
221
239
517

81
230

1 073
162
745
136
538

309
253

95

355
152
2'12
246
216

198
r 86
176

199
122

33
41

545
36,!

8
17
69
35
28

26
51
17
15
13

6
13
l5
35

1 461

50
9

18
142
42

114
207
132

3
14
50
26
23
88
30

21'l
12
l5

13

5
39
18

1l
1,1

538
06'l
9s0
910

314
294

55

468
317
522

83

015
901
919

365
284

53

179

108
107

462
302
512
8l

44't58
r93

10

1

6
46
49
5l

6
l5
10

'106

105
2
2

31

104

l0
9

6

11
110

6',|
13

59
'10

541
375
143

38t
254
497

538
373
137

3'19
251
494

185

I 521

12

101

698

2 196 7 801 2 05'1

69
04

3

2
3

2
3
3

14

9

,9

720

38
539
r31

9
3

45 408
3 149
2 351
1 953

398
1 505
1 240

13 988
6 692
4 558
3 188
1 938

342
315

1 280
5 067
1 904
3 153
1 210

392
818
502

12 353
694
681
491
184
418
388

3 14'7
1 726
1 15?

842
119

85
13

560
I 367

90
1 2'7'7

818
236
582
396

44 118
3 053
2 328r 935

392
1 459
1 229

13 321
6 544
4 526
3 110
1 899

335
313't 250

5 0r8
1 884
3 r34
I 186

382
804
49s

065
611
6-t3
492
18',t
407
387
998
700
151
820
706

85
'71

550
355

88
261
805
233
5'72
392

12

2
1

1

1

1

230
86

21
6

46
'I 1

66'7
r48

42
18
39

6
3

30
49
20
29
24
10
14

't

231
235

2

248

I
5
3

't 1

1
't 49

26
6

a)
l3

I
2

10
12

2
10
13

3
10

4

3 012
2 809

203
549
149

2 7'75
2 514

201

555
s17
148

26) 139 53

166
129
5't 7
580
469

508
750
s60

42
326

128
590
445
571
466

492
69'l
508

42
324

132
320

90
't5
95

96
5'l
42

1
6l

't6
69

2'79 218 75 594 264 6'75 't1 615 ',t 1 358

-17 -

45

J

1

2

14

1

11

l
I

152



Land

tiochschule

Schlessig-HoIstein ...
Verwaltungs Ftl AItenholz ..,

Hambu rg
F8 für öffentL. verHal-tung.

Niedersachsen
Niedersächsische FH für Ver-
waltung und Rechtspflege . .
Abt. Hildesheim . .........

Ri nte 1n

Breren.
tl für öffentl. Verwaltunq

Noralrhein-Westfalen . ,..... .

FH für öffentL. verealtung
Abt. BieIefeId

Do rtnunal
Düssel.dorf
Duisburg
Gelsenkirchen . ,...
Ilagen
Köln
Münste r
Soest .. ..::::::
wuplE rtal

Ftl für Rechtspflege, Bad
Hünste re i feI

FH für Finanzen. Nordkirchen .,
FH d. Bundea für öffentl. Verw.

PB Allgen. innere Vers., Köln
FB Auseärt. Angelegenh., Bonn
FB Offenll. Sicherheit, KöIn.
FB Finanzen, tlünster

llessen.
FH für Bibliothekswesen,
Frmkfurt a.lil. .. .

FH für Archivwesen llarburg....
Verwaltungs FH Rotenburg ......
Verwaltungs FH Wiesbaden . . ....Abt. Darßtadt

Erankfurt a.M. ... ......
cieEen.
Kassel .
wie sbaden

Ftl d. Bundes für öffentl. verw.
FB Poat- u. Pe rnreltle0esen .

Di ebu r9
FB FIugsich. u. Wetterdj.enst,
Fränkfurt a. M. . . .

Rheinland-PfaIz ... ., .

FH für Finanzen. Edenkoben ...
FH für öffentl. Verw., üayen .

Abt. Koblenz

Ftl d. Bundes für öffentl. verw
fB Eisenbahnwesen, i{ainz ....

EH der Dt. Bundesbank,
Fachenbu r9

Baalen-Württemberg . .. ,

Ftl für verwaltung, Kehl .......
!'H für Finanzen, Ludwigsburg ,.
Staatl. Ftl für Porstwirtschaft,
Rottenbu r9

FH für Rechtspflege,
Schwe tz i n9 en

FH für Verwaltung, Stuttgart ..
Staatl. Ftl für Polizei,
ViIIingen-Schwennin9en,......

FH d. Bundes für öffentl. verw.
FB Arbe itsverw. , !'lannheim . . .
EB Bundeswehrverw., lrannheim.
FB Finanzen, SigMringen . . ..

Bayern .
Baye rische Beamtenf achhoch-
schule
Abt. Fürstenfetdbruck .. ... .

Herrsching
Hof .. ..
Mü nchen
St ar nbe r9
llasserburg

Saar Iand
FH für Verwaltung, Saarbrücken

Berlin (West)
Ftl für Verw. und Rechtspflege,
FH d. Bundes für öffentl. Verw.
FB Sozialversicherung

Zusafrren . ..
dar.: FH gun,ll ) ..,

tlochschulen insgesamt ...
TT-fäEEEoäf,-rcnule ales Bundes für öffentliche Verwaltung

159
60

109
1 772

753
35 529

15
13

62
425
296

13 478

5

I

26 945 4 505 1 991

2.1 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänqer im Somrersemester 1988
nach Hochschularten, Ländern und Hochschulen

De uts che

2 Tabellen in ausführlicher Gliederunq

zusamren

Auslände r

445
445

350
350

r05

912
143
169

20s
205

105
896
210

13

13

415
728
445
504
59'1
46s
{s9
238
951
390
261
4r8

904
998
152
't 37
306
't43
257
125
45r
188
1tl
108

512
827
408
{11
269
300
425

295
940
6't'l
221
178

71
201

94
64

145
r 619

239
4s0
173
238
5',t9

2 418

8l
33

420
634
132
241

72
89
9'l

058

473
121
445
s04
597
455
458
238
9 5',|
390
261
418

902
99'1
162
137
306
143
256
125
461
r88
lll
r08

512
82'7
407
{l{
268
300
425

295
9{0
670
221
177

71
201

9;
44
l8
36

runter
l. tlochschulsem

IM

45
45

1

5

152

9

29

4

25

26

zus anren
--d; !m

878
878

820
820

912

8?8
8?8

820
820

912

143
'159

205
205

94
64

146
619
239
il5 0
173
238
519
448

445
445

350
350

r06

150

150

109

106
895
210

13

13

109
109

1

!

{398

:
43
22
t3
:

200

l

;

4 971 2 226 4 971 2 226 553

328

{{
113

984

14

91

l8

81
33

420
634
132
244

12
89
9'l

058

;
183

27
51
20
21
58

372

33
1

t3
4
4
5

l5l

341

2 194

491 91 il93

331 135 33r r 36

2 101

4',t I

984 2 101

74 341

113 2194
355
0r5
158
847

132 355
348 1 0r510 158
338 841

713

348
l0

338

t t{
59

70

70

10

26

26

1 287
962
838

r 30s 1 284
550 951
391 838

3 303
5 '19391 l

3

l
l8 ill'l

33{
1 114

119 334
6 5il 1 112

t79
653 12

2

222
345
678
645
023

9 222
I 50{ 3 346

831 I 578
251 645
{10 1 023

9
50{
837
257
410

3 452 1 534 3 450 1 533

3 452
385
990

1 4r5
36

291
329

't9l
19',|

2 326
I r84

534
2

474
645

24
171
217

64

64

450
385
990
4t 5

36
291
727

t91
191

533
2

414
646

24
l7l
216

54

64

21'1

5't 1

1

2

1 142
33 7t I

I 837
355 2't 5

646 1 t42
14 947 33 704
3 976 I 836

515 392 r 215 sO6

646
14 942
3 9't5

489 441

1 217 2 326
571 t 184

7

I
79 7'lO

-18-

Insgesamt

zDs

l

t



2 fabelleil in au.-.füh!li(her Gliederung
2-2 Deutsche und auslänClsche Studenten und studrenanfänqer im Sommersemester 1988 nach Ländern,

Hochschularten und ['ächergruppen

Pä che rg ru ppe/S t ud i e nbe re i ch
bzw. angestrebte
Lehr amt sprü f ung

Sprach- und Kulturwissenschaf ten
dar. r Lehrant

Sport ..
dar. r Lehramt

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaf ten .
dar.: Lehramt

Itrathematik, Naturei ssenschaf ten .
dar.: Lehramt

Humanmedi zin
ilunanmedizin (ohne Zahnmedizin)
zahnmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährunqs-
ui ssen sch a f te n

Kunst, Kunstwissenschaf t
dar.: Lehramt

Z u samme n
dar. : Lehramt

Sprach- und Kulturwi ssenschaf ten.
dar.: Lehramt

Sport ..
dar. : Lehrilt

Rechts-, Wirtschafts- und
SozialHissenschaf ten .
dar.: Lehrant

liJathenatik, Naturwissenschaf ten .
dar.: Lehrilt

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi ssenschaften
dar. : Lehramt

Kunst, I(unstwissenschaf t
dar.: Lehramt

Z u sammen
dar.: Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaft ......
dar. : Lehrant

Zusammen .
dar.: Lehramt.

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozial.wissenschaf ten .

Mathenatik, Naturwissenschaf ten
Agrar-, Forst- und Ernähruhgs-

wi ssenschaften
Ingenieurwissenschaften .......
Kunst, Kunstwissenschaft . ... . .

Zusammen.

Rechts-. wirtschafts-
Soz i al wi ss enschaf ten

Sprach- und Kul.turwissenschaf ten.
dar.: Lehramt

Sport . .
dar.: Lehrilt

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaf ten .
dar-: Lehramt

Mathematik, Naturwissenschaf ten .
dar. : Lehramt

Humanredizin
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)
zahnmed iz in

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi sse nschaften
där-: Lehramt

I nge ni eurw i s se n sch a f t en
Kunst, Kunstuissenschaf t

dar.: Lehramt
Insgesamt . .,

dar.: Lehramt ...

S ch I e s, i g -Ho 1s t e i n
Universi.täten

Ausländer

23
14

38s

19

24

20
6

50

er

10

18

10

50 3l

3 425
976
15'7
124

2 043
588

64
48

3 219
969
156
123

1 910
581

64
48

086
8

419
347
553
04 r

r15
43

4
2

56

99
't8

162
)o

899.t2

206
7

l
1

,,:

133 46
7

1 545
1 385

160

1 583

612
28

17 865
I 483

813 1 484
440 594't't 2a

7 116 16 966
189 1 411

190
426

1'1

948
I

214
343
351
863
488

I 455
1 310

145

129
9

2
22

225
4

212
178

34

90
15
15

1 454

3 992 1 253
16 5

1 416
1

1 330
133

7 391
780

Pädagogische tiochschul.en

1 298
16A

938
590

56
65

36
35

95
2s6

l
,1

59
4

1

1

86

9

:
35 1

55

't4

358

442

n:

'1'7

2

:
:
5
3
2

1 407
I35

1 331
787

68
61

957
60r

35

2
2

1 4'l
135
849
250

2
2

r00
90

291
896

n:

: 33
l9

2
2

1

I
95
61

2
2

141
135
81 3
228

106
10

526
599
35r
853
488

2
2

100
90

211
884

2
I:,_

305
78

305
78

Kuns Eho ch schu I e

insgesamt

l
l

36
22

20
12

1l

tl

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschule)

17',l
49

111
49

295
'7A

295
78

166
49

r55
49

3 876
16

1 239 151 1r6

319
6 909

378
11 614

69 312 69 35
936 6 549 91 6 5A2
18',1 355 1 8',t 24

2 460 1l 119 2 410 't 009

Ve rwa I t u n-qs fa chho ch sch u1 e

8

90
12

261

1

360
12

495

::: ...
Zusammen

878
878

445
445

445
445

878
878

Hochschulen

4 517
1 13'l

222
188

756
753

191

3 0001 189
100

83

2 848
1 171

100
83

122
43

4
2

239
26

3
3

l8

152
t8

254 '12 20

r8

106

2A

71
25

l
960

10

152
504
563,
04 1

522

3 r73
2

1 607
302

1 545
1 385

160

r01
2

529

455
310
145

129
9

24
2

22

226
5

212
178

34

78
3

90
15
t5

114 :
:

3
2

4

:
18

59
4

7

1

121 798
2

6 549
1 402

241
31 07 r
2 171

861
2

916
873
156

11 683
1 713

n:

360
41

20

50
1

-19

Deutsche
Insgesamt

zusammen darunter im
l - Hochschulsem-

lnsqes weibl 2US weibl zus weibl weiblzus I

I 904
2

5 909
1 443

241

32 512
2 A1 1

884
2

935
898
156

12 143
1 134

582
,l

318
55

90
,1

424
29

1 441
34

460
21

118

4
2

4

291
257

l
1

194
166

5

I



2 Tabellen i.n ausführlicher Gliederuno
2.2 Deutsche und ausländische studenten und Studienanfänger im Sommersemester 1988 nach Ländern,

Hochschularten und Fächer_qruppen

AusIänderFäch e!g ruppe/S t ud i enbe re j. ch
bzw, angestrebte
Leh ramt s prü f un9

Sprach- und Kulturuissenschaf ten-
dar.: Lehrant

Sport ..
dar, : Lehramt

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaf ten .
dar.: Lehramt

Mathematj.k, NaturHissenschaf ten .
dar.: Lehramt

Humanmedizi,n
Humanmedizin (ohne zahnmedizin)
zahnmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
Hi ssenschaften

I ngeni eu rHi ase nschaf te n

Kunat, Kunstwi ssenschaf t
dar.: Lehramt

Zusamren . . .
dar. i Lehramt ...

Ingenieurwissenschaften ... ..
Kunst, Kunstwissenschaft . ...

Z u samne n

Sprach- und Kultutrissenschaf ten.
Rechts-. wirtschafts- und
Sozialrissenschaf ten .

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
ui ssenschaften

Ingeni eurui ssenschaf ten
Kun6t, Kunstri ssenschaf t

Zusamnen . ..

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaf ten .......

Zu sanme n

Sprach- und Kulturuissenschaften
dar.: Lehramt

Sport ..
dar.: Lehramt

Rechts-. Wirtschafts- und
Sozialwissenschaf ten .
dar. i Lehramt

Mathenatik, Naturuissenschaften .
dar.: Lehramt

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)
zahnmedizin

Agrar-. Forst- und Ernährungs-
wi ssenschaften

Ingeni eurwi ssenschaf ten
Kunst, Kunstwissenschaf t

dar.: Lehramt

r5 075
4 {43

88

9 211
2 856

141
30

t4 332
4 351

332
88

I 744
2 810

138
30

r5 005
84

1 428
232

4 895
4 214

581

5 352

2 005
91

2 104
1 881

223

14 326
84

7 055
231

4 589
3 946

643

r 50
29

907
91

911
167
201

112
r40

12

81
70
't r

363
,|

t06
268

38

Hamburg
Universi täten

Kun s thoch schu I en

l. Hochschulsem

11

228
1 295

902
13

15 r80
4 920

34

70

518

19 144
3 06{

211 32
I 201 55

845 4'19
12 51

42 908 18 489
I 842 3 0r7

2

5

39
,|

955
17

143
76

,2

ur? 202_

,:
130
r 14
l5

,:2A4

ll
9{
55

1

212
78

t3
20

21

984
't 61

858 341

35

130

522

78

888
93

366
93

469
46

:

1l

5

46

t5

l't I

9

I

58

l0

31

55

l5

2

64

12

2

I

{9
3

il30
I 145

1 515

150

545
695

{00
1 015
1 415

140

485
625

2

1

,l

30

80

90
355

30
r30
r60

l0
60
70

Fachhoch6chulen (ohne verwaltungsfachhochschule)

339 il8 5 335 45492

I 789 865 1 734 842 3r5

1 323

284

1

55

134

23

225

99

539
9 240
1 290

13 350

15 561
4 443

352
88

11 614
8il

1 42A
212

4 895
4 214

681

480
042
950
616

8 407
1 213

12 364

{68
950
892
487

40
1'lo
130

t 300

l4
833

986

't2

92
58

189

I

8

8
20

Verwaltungs f achhochschul e

820
820

360
360

BochschuLen insgesant

8r7
361
332

88

820
820

350
360

150

150

{5
45

552
855
l4?

30

9 079
2 810

138
30

7s0
16
20

413
46

:

65r
157

401
93

21
3

517
29

005
9'l

r04
881
223

r6 880
84

7 065
231

4 589
3 945

543

112
t40

32

81
70
t1

353
I

305
268

38

352
29

901
91

914
157
201

't{

1

3
2
I

I
8

2

161
10 965
3 337

.73

50 925
4 920

514
1 262
2 013

24 115
3 064

142
t 0 008
101 4

12

500
I 155

r 856
51

22 961
3 0r 7

53

790
't 51

32

8l
r03

59
3

57 50?
4 842

957
263

I
4r8

'18

l4
107

151
I

214
41

Deutsche
I nsgesamt

zusammen darunter im
l. tlochschulsem- z usammen

-20 -

Insgesant
dar. : Lehramt

3 414
157

I 298
93

r89

5

{

4
2

I

6

2



2 Tabel.len in ausführlicher Gliederunq
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänqer im Sommersemester 1988 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

Fä che r9 ruppe/S t ud i enbe re i ch
bzw- angestrebte
Le hramt sprü f ung

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar. : Lehramt

Sport ..
dar.: Lehramt

Rechts-. tiirtschafts- und
Sozi alwi ssenschaf ten .
dar.: Lehrmt

Mathematik, Naturwissenschaften .
dar.: Lehramt

Ilumanmed i zi n
Hunanmedizin (ohne zahnmedizin)
Zahnmedizin

Veterinärnedizin . ,.. .

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
Hi s senschaf te n
dar.: Lehramt

Ingenieurwissenschaften ... ...
dar.: Lehrant

Kunst, Kunstwissenschaft .....
dar. ! Lehrant

145
062
338
238

573
158

29
l9

339
95
15

1 008
11
32
t1

Zu samme n
dar.: Lehramt

2t 400
5 114

851
585

r 3 737
4 115

341
241

19

003
345
022
3{6

2r 839
5 714

861
586

64
29

1 959
238

48
17

880
138

Ausländer

61

68

5l

m
1. Hochschulsem.

120

29 't 3

3

I
19

Niedersachsen
Universitäten

21 959
586

1A 826
1 644
7 386
5 420

955
I 8r 5

I 222
234

6 356
855

3 199
2 85'1

332
'r 05s

21 174
5'19

18 025
1 631
'1 01'7
6 104

913
I 555

5 007
236

11 227
493

2 314
956

95 795
10 215

2 039
208

2 289
241

1 4't2
592

38 126
6 502

4 669
235

l6 r83
489

2 259
941

92 2',t3
10 153

r 965
201

2 18't
244

1 437
585

11 259
5 426

006
231
140
858
042
136
305
999

708
l3

230
l8

221
195

26

260
I

96
I

80
12
I

745
7

801
13

369
316

53
150

216
3

226
't

15't
't 3r

25

55

338
1

044
4

55
9

582
122

14
I

102
3

6

457
16

592
53

9
3

20 392
5 69'l

829
575

504
8

95
8

80
12

8

132
1

5
2

,:
n9

t0
8
2

,!
32

l
269

9

Kunst, Kunstwissenschaft - - -,
dar. I Lehrant

Zusammen
dar. r Lehrant

36
909
521
945
521

Sprach- und Kulturuissenschaf ten

Sprach- und Kulturui ssenschaften.
Rechts-, Wirtschafts- und
SozialPissenschaf ten .

Hathenatik, Natureissenschaften .

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi ssensch af te n

I nge ni eurw i sse nschaft en
Kunst. Kunstwissenschaf t

Zusammen . ..

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialwissenachaf ten . ..

Z u samme n

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar.: Lehramt

Sport ..
dar.: Lehramt

Rechts-, wirtschafts- und
Sozi al.Hi ssenschaf ten .
dar.: Lehramt

Uathenatik, Naturuissenschaf ten .
dar.: Lehrant

Humanmedizin
tlunanned izi.n (ohne Zabnmediz in)
zahnnedizin

Veterinärmedizin - -. ...
Agrar-, Forst- und Erhährungs-
wissenschaften
dar.: Lehramt

Ingeni.eurwi ssenschaf ten
dar.: Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaf t
dar.: Lehramt

KunsthochschuLen

Ve rwa I t ungs fa ch hoch sch uI e

Hochschufen insgesamt

28

34

165
518
199
518

l8
935
346
954
345

144
3

r46
3

5
3

6
3

9
4

9
4

455

2

135

3
I

r41 42

41

r 53

Fachhochschulen (ohne Verualtungsfachhochschute)

403 289 397 284

6 117
120

3 004
65

5 98',|

120
2 953

55

'I 979
12 365
1 682

22 666

517
291
988
160

I 950
I I 854
r 638

2',t 940

5r3
1 258

952
6 035

194
845
155

560

4l
121

93
492

29

5r I

4A

126

4

39

26

125

3

26

I
59

2 912
2 912

1 r05
1 106

2 912
2 912

1 r 05
1 105

109

109

513
158

29
19

191
1

tr:
6

29

t
124
l0

14 045
4 1r5

34'l
241

339
96
't5

9

0r6
't7

32
1l

20 823 ',t 3 441
5 697 4 062

829 338
575 238

598
53

9
3

132
'1

5
2

,!
o:

l0
I
2

t:

i

30 988
586

18 946'I 644
7 386
6 420

966
'I 815

12 312
234

6 431
865

3 r99
2 461

332
'l 055

30 067
5'19

l8 145
I 53 1

1 017
6 r04

913
1 565

12 065
231

6 205
858

3 042
2 135

305
999

283
13

230
18

221
195

25

921
't

80 t
13

369
316

53

150

261
3

226
't

151
r31

26

55

619
235
037
489
562
465
864
611

2 41A
207

3 4{5
244

3 33s
932

45 354
5 772

5
1

118
l0

-21 -

Deutsche
Insgesant

zusammen darunter im
1. Hochschulsem z us ammen

1n5qes weibl zus. werbf.I I 2 U5

Insgesamt
dar.: Lehraftt

985
235
592
493
905
4't'l
318
796

2 556
208

3 586
241

3 453
938

41 014
6 848

228
1?

't47
242

147
20

r 385
141

357
I

1 555
4

243
12

5 454
125

18
,|

141
3

128
6

550
't6 328 139

6 5

5



2 Tabel.len in ausführ1lcher Gliederung
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger in Sommersenest.er 1988 nach Ländern,

Hochschularten und FächergruplEn

Ausländer
Fä cherg ruppe/st ud ienbe re i ch

bzw. angestrebte
Lehramtsprüfung

Sprach- und Kulturwissenschaften
dar.: Lehrant

Sport ..
dar.: Lehramt

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaf ten .
dar.: I€hramt

Uathematik, Naturwi ssenschaf ten
dar.: Lehramt

Agrar-. Forst- und Ernährungs-
Hi ssensch a f te n
dar.: Lehraml

Ingeni
dar.

Bremen
Universität

714
8s8
238
238

r 821 2 520 1 727
575 804 535
106 221 r03
106 221 103

2 895
111

2 '103280

't 207 2 611
59 114

?98 2 241
1 34 214

r33
56

'159
131

218
3

r 55
5

74
3

39
3

er

154
54

ll
1l

1I

eurw i sse nschaf t en
! l€hrant ,......

32
32

899
152
309
309
r00

23

9 650
2 069

26
26

112
8l

r80
180

48
l3

298
114

768
r46
292
292

83
22

9{6
911

26
25

102
't'1

170
170

43
12

4 053
I r l0

l3l
6

11

11
1

704
98

10
a

l0
l0

5
I

235
51

l

!2
l

1:3
I

35
I

97
5

263

Kunst, Kunstwissenschaf t
dar. : f€hrant

Sonstige Fächer und ungeklärt
dar. i I€hrant

Zuaanren
dar.: Lehrmt

Fachhochschulen (ohne verHaLtungsfachhochschule)

sprach- und Kulturwissenschaf ten
Rechts-, Wirtschaft6- und
Sozialuissenschaften .

Hathenatik, Natursi asenschaf ten
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wl aEenachaften
Ingenieursi ssenschaf ten
Kunst. Kunstwissenschaft . . .... .

Zusamnen . .

Rec*lts-, wirtschaft6- und
Soz I alHi ssenschaf ten

Zu sanne n

sprach- und KUI turwi,ssenschaf ten.
dar.: Lehramt

Sport . .
dar.: Lehramt

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaf ten .
dar.: Lehramt

ltathenatik, Natursissenschaf ten .
dar. : Lehrilt

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
si ss e nscha fte n
dar. r Lehramt

I ngeni eu rw i sse nsch a fte n
dar. ! Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaf t
dar.: Lehramt

Sonstige Fächer und ungeklärt ...
dar.: Lehramt

Insgesant . ..
dar.: Lehramt ...

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar.: Lehramt

Sport . .
dar.: Lehramt

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialwissenschaften .
dar. : Lehramt

Mathenatik, Naturwi,ssenschaf ten
dar.: Lehramt

83s
50

199
49

51 37 35

91

r89
357
526

48

91

48

r 791

20r

35

,1

2

I 888
206

l?0
2 520

538
5 471

825
858
238
238

988
111
609
280

42

1

100
208
312
502

155
253
5r5
073

5

261
23

{00

3

t9
l5
76

Ve rua I t ungs fachhoch 6chu 1 e

205
205

11
13

205
205

13

73

Hochschulen insgesamt

8s8
575
105
r05

2 568 1 162
804 535
221 103
227 1 03

96
10

3
3

35

28

o?

or_

::

l
,-2

I

:

157
54
11
't I

I 10{
98

311
54

2 306
r66
82
20

958
2A5
375

59

291
9

,]

ll5
59

848
r34

4 613 2 005
114 56

2 448 808
214 1 31

315
3

161
6

't l0
3

40
3

202
32

3 4r9
152
947
309
100

23

15 328
2 059

123
26

291
17

527
r70
43
12

562
110

398
6

10
11

1?
I

29
4

25
l0

5
t

't00

No rd rhe i n-t{e s t f a 1e n

Universitäten
1 524

494
204

85

20 425
576

56 129 19 685
1 526 651

I 8l I
26

43 488 l5 r57
5 097 2 885

126
26

320
8l

552
r80

48
l3

911
114

191
32

3 02r
146

907
292

83
22

14 224
1 971

64

61 918
19 695
1 143
3 090

41 653
r3 193

3 206
1 420

63 950 39 3s7
19 410 13 021
7 36A 3 124
3 031 I '100

879
283

55
35

't 3

r 35

't65

r82
6

i
55

42

-22-

Deutsche
Insgesamt darunter im

I - tlochscbulsem-zusilmen zusammen

59 265
1 541

45 813
5 148

I5 807
2 90't

119
I l3

501
12

309
58

2 s36
15

2 325
5l

740
9

540
21 2

94
40

3
3

l2

1

3

,|

2

!



2 Tabellen in ausführlicher Gliederung
2.2 Deutsche und ausländische studenten und Studienanfänger rm somnersemester 1988 nach Ländern,

Hochschul.arten und Fäcbergruppen

Deutsche AusI änder

31

202

Fäcbe rgr uppe/st ud i en ber e i ch
bzw. angestrebte
Lehramt sprü f ung

arun

Humanmedi zin
Hunanmedizin ronr" z"nn.ääiri"i
zahnmedizin

Nordrhe in-we stf a.l.e n

Universitäten

24 428
21 315
3 113

10 370
9 432

938

22 929 9 780
'19 999 8 91 I
2 930 862

'195
680
115

279
242

3'l

590
51 4

16

2 864
261

't 621
225

2 't98
260

1 592
224

66

64
58

6

168

22
20

2

Agrar-, Forst- und Ernäh!ungs-
ui ssenschaften
dar.: Lehramt

I nge n i eurwi sse nscll afte n
dar.: Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaf t
dar.: Lehramt

sonst.ige Fächer und ungeklärt
dar.: Lehramt

Zusammen
dar. i Lehramt

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar.: Lehramt

Sport ..
dar.: Lehramt

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwi ssenschaf ten .
dar. r Lehramt

Mathematik. Naturwissenschaf ten .
dar.: Lehrant

Humanmedizin
Hunamedizin (ohne zahnnedizin)

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi ssenschaften
dar.: Lehrant

Inge ni eu rw i s se nsch aft en
dar.: Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaf t
dar.: Lehramt

Sonstige Fächer und ungeklärt ...
Zusammen . ..

Sprach- und Kul.turwissenschaf ten
dar.: Lehramt

Zusammen ..
dar. I Lehrant ..

Ingenieurwissenschaften .....
Kunst, Kunstwissenschaft ....

dar.: Lehramt
sonstige Fächer und ungeklärt

dar.: Lehramt
Z u samne n

dar.: Lehramt

Sp!ach- und Kulturwissenschaf ten.
Rechts-, WirLschafts- und
Sozialwi ssenschaften .

MaLhematik, Naturwi ssenschaf ten
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wissenschaften
Ingeni eurwi ssenschaf ten
Kunst, Kunstwissenschaft
Sonstige Fächer und ungeklärt -..

Zusanmen ...

Rechts-, 9.1i.rtschafts- und
sozialwissenschaften . ..

21 183
3'14

6 595
I 823

105

241 91 4
31 934

693
64

320
322

I
150
808

24 40'1
369

6 310
1 800

84
2

228 063
31 495

2 491

4 t51
r 308

41
1

95 394
19 511

2'7'76
5

2A5
23

21

131
50

'12

36
169

14

6

5 370
'171

2 098
425

13 85r
439

4 756
231

18
1

I
1

,-

1

,r_

13
1

100
19

321

t 1 503
3 498

546
531

25 521
't28

12 033
r 499
2 407
2 401

256
3r9
269
26'1

r0 970 6 930
3 436 2 219

535 267
527 265

290
83
t1
1l

163
53

3
3

533
62
1l
l0

326
40

2
2

48 r
298
906
859
064
064

24 54't
714

r 1 450
1 481

2 249
2 249

I 187
292

2 814

1 006
1 005

162

16
45

974
14

583
l8

158
158

294
5

92
1

58
58

401

20 135
246

2 350't 195

1

'7 4 89',1
7 754

't33
49

2 250
56

I 114
124

I
23 414
4 512

387
5t

r8 6s7
245

2 294
I ',t83

1

71 090
1 637

r 33
49

2 151
55

1 092
717

I

Ge samt ho ch sch ul en

TheoLog i sche tiochschulen

22 581
4 510

516
159

2't 2
9l

I 478
1

99

55
12

22

893
62

44

400 61 31

400 51 31

2 2

51

2

1l
2

35
4

l8

12
9

24
19

13

72

l0
,|

10
2

I
I

111
6

171
6

2 431

I 108

1 108

2U
5

1't
12

212
15

l

I 445

'14

63
I

63
I

80

332
3

3

51 't3

51

1:
:

Kunsthoch schufen

39
5 441

590

35
3

5 515
593

1

721
315

1',|
I

't39
315

39
4 712

584

3

4 844
587

1

2 321
3r3

11
,|

2 339
314

569
6

i
611

6
213

16
72

Fachhochschulen (ohne VerwaLtungsfachhochschul-en)

2 040 2 269 1 912

Verwaltunqsf achhochschul en

162 128

658

43

24 022 11 885 22 962 11 436
5 905 1 515 5 500 1 428

1 302
45

628
23

1 060
406

449
88

25
2

2

I

1 519 1 359 1 522 r 345
43 161 5 703 40 375 5 4r4
5 519 3 086 5 391 2 973

14 1 14 1

83 338 25 606 78 033 24 515

57

3 392
228

24

289
113

94

3

98

98

I 473

I 413

3 902

3 902

-23-

Insgesamt
z us amme n darunter im

1 - Hochschulsem zusammen
lnsqes werbl. we 1b.l- .

Z u samme n

8 475

I 47s

3 904

3 904 43

5 305 I 09',1 70

1 499
1 316

183

l
9
't

2

5

I

I

2



2 Tabellen in ausfüh!l!cher Gliederunq
2,2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im Sommersemester 1988 nach Ländern,

Hochschul arten und Fächergruppen

Au sl ände r
Fäche rgruppe/Scud i enberei ch

bzw. anges!rebte
Le hramt sprü f ung

sprach- und Kulturuissenschaften.
dar.: Lehramt

Sport . .
dar.: Lehrant

Rechts-, wirtschafts- und
Sozi alwi ssenschaf ten .
dar.: Lehramt

tlathematik, Natursi ssenschaf ten
dar.: Lehramt

Hunanmedizin
Hunamedizin tonne zanrieäizini
zahnnedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
ui ssenschaften
dar. : Lehrilt

r ng eni eu rwi sse nBcha ften
dar.: Lehrant

Kunst. KunstwissenSchaf t
dar. I Lehramt

sonstige Fächer und ungeklärt...
dar. ! Lehrmt

Insgesmt. ...
dar. I Lehrilt ...

sprach- und Kulturuissenachaften.
dar. ! l€hrämt

Sport . ...
dar. 3 Lehrmt

Recht6-, Wirtschafts- und
Sozialwi ssenEchaften .
dar.: Lehrilt

[athematik, Naturyissenschaften .
dar. : Lehramt

Hunanredizin
Hunannedizin (ohne zahnmedizin)
zahnnedizin

veterinämedizin .....
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wi ssenschaften
dar.: Lehrmt

I nge n i eurw i sse nsch! ft en
dar-: Lehramt

xunst, I(unstwissenschaf t
dar. : Lehramt

Zusammen . ..
dar.: Lehrant ...

Sprach- und Kulturuissenschaften.
dar.: Lehrant

Sport . .
dar.: Lehramt

Rechts-, WirtschafEs- und
sozialwissenschaften .
dar.: Lehramt

ilathematik, Naturwissenschaf ten .
dar.: Lehramt

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi ssenschaften

I n9 e ni eu rw i s sens chaf ten
dar. : Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaf t
dar.: Lehramt

Zusammen . ..
dar.: Lehramt . ..

sprach- und Kulturwissenschaften
Z usanne n

IngenieurHissenschaf ten . ....
Kunst, Kunstwissenschaft ....

dar.: Lehramt
Zusammen

dar.: Lehramt

No rd r he i n-We st fal en
Hochschulen insgesamt

53ll

32

41

arun

t0l

15

131
5

ll

l9

20

t3

5t 291
15 51 5

3 415
I 587

18 291 4A 522
22 851 15 309
7 903 3 391
3 558 1 665

117

63
5

26
23

3

283
269

641
835
'122
113

4{ 595
914

20 229
3 166

11 434
10 496

938

112
2

60
6

25
22

2

't11
240
438
5?8
l?8
244
930

2',lo
959
409
738
186
924
862

3 373
39

900
158
195
580
il5

972
511
215

9',l

r 056
335

59
38

4 726
348
385

69

2 't69
206

84
22

319
13

,]

244
21

356
11

219
242

29

3r{
59

65't
414
183

485
l5

820
28

6{8
512

76

202
,|

t85
5

68
62

6

90
I

5'l
2

23
2l

2

137
I

1 646
6

r 238
{l
23

204
7

'13

l9
3

l0
9

4

91

20
3

115
40

3

l0

l'l
2

r 55
24

4 101
3l I

8{4
312
124
520
005
608
r55

5

3r0
281

125
274
653
r20
241
361

12
2

215
699

478
6r4
761
567
132

5

5l I
724

070
213
063
r20
537
338

66
2

05{
{04

{6
I

:
431
tt

2
2

132
5

369
78

l

:
r3

I
I

!

55
I

tr9

704
23

2

83 't0

l8 10

Gesant ho ch sch ul e

Kunsthochschul en

23 699
563

7 l5l
295

995
20

154
16

HesEen
Universiläten

t6 221
2 593
1 012

452

l0 286
I 790

423
196

55{
r02

29
12

332
61

12
5

I {73
60

r{6
17

r4 ?5{ 9 397
2 533 r 754

926 389
435 r 88

889
36
3{

8

39',l
39

t49
24

7 159
955

3 ls6
5r9

85

r6 920
115

l5 156
989

t0 285
8 900
r 385
I 459

5 36 r
67

4 977
s34

4 286
3 845

{{l
903

15 911
115

r4 088
982

9 638
I 339
1 299
1 355

5 09r
61

{ 683
531

4 035
3 63r

40{
854

781
4

456
55

587
{99

88

239
3

205
31

216
186

30

009
I

078
1

64',l
561

86

r03

,r2

291
3

251
214

31

49

112
I

54{
I

122
ll

394
98

53
I

63
I

16
6

989
55

55

08
I

38
33

5

5

,:
l9

2 564
95

6 685
I8l

2 670
532

73 009
5 018

I 550
58

165
64

1 766
359

30 3l?
3 068

2 392
94

6 042
180

2 508

57 6r5
4 920

I 48?
51

702
63

I 690
353

28 328
3 0t 3

,o:

10
'l

10
21

2 596
201

5
4

39
13

r 33
t24

1
3

39{
l0

5
3

r 75
9

943
304

83
a2

803
160

525
r87

1 378
85

229
I l8

2'114
'159

502
185

1 126
3 456

22

I 053
493

9 999
1 248

350
nr9

511
296
708
748

974
122

20

008
{88
242
224

346

224
117

336
orl
55r
291

541
73',|

15
1l
41
2B

't,t8

334
2

55

157
24

l4

26
5

161
11

616
211

38
38

835
289

83
82

623
200

38
38

24
t5

108
l5

't0
6

11
10

12
12

29

l4

12

5
'|

6
3

5
5

89
I

23
1

49

{9

3

2
I

20

8l
53

Theolog i sche Hochschulen

451

46 r

4',l2

412
82
a2

87

87

'l

1

5

5

2

590
59

12

140
121

152
121

,-

1

lo1

4

,o]

-24-

De u t sche

zusammen clarunter rm
l. Hochschul sem zusammen

I nsq e samt

rnsoes. wei.bl.I I eeibl zus we ibI zus. Herbl.I

t5
239
121

255
t21

594
59

3

543
59

546
59

29 12

83 023
23 t99
I 289
7 621

3

l

zus- I



2 Tabellen in ausführl.ichel §1j!!§!9!9
2.2 Deutsche und ausländische studenten und studienanfänger im Sommersemester'1988 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

Ausländer
Fäche rgruppe,/s t ud i en ber e i ch

bzw. angestrebte
Lehramt sprü f ung

Sprach- und l(uL turwi ssenschaf ten-
Rechts-, wirtschafts- und

Sozi alwi ssenschaften .

Mathematik, Naturwissenschaf ten -

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
Bi ssenschaften

Ingeni eurwi ssenschaf ten
Kunst, Kunstwissenschaf t

Zusammen.

sprach- und KuL turwissenschaf ten.
Rechts-, wirtschafts- und
sozialwissenschaften .

Mathenatik. Naturwissenschaf ten .

Zu sanmen

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar.: Lehrant

SPort ..
dar. I Lehrant

Rechts-, Hirtschafts- und
Sozialwissenschaften .
dar.: Lehrmt

Mathenatik, Naturuissenschaf ten .
dar.: Lehramt

Humamed izin
llunänmedizin (ohne zahnnedizin )
zahnmedizin

veterinärnedizln .....
Agrar-. Forst- und Ernährungs-
ei ssenschaften
dar.: l€hramt

Ing e ni eurui ssenschaf ten
dar. ! Lehrant

Hesse n

F'achhochschuLen (ohne Verwaltungsfachhochschulen)

107 r03 53

8 105
1 812

3 110
362

't 'too

r 555
3 595

329
298

555

563

97

194

200

405
147

175
33

25

r
1 sem.

14

12

2

28

15'1
5

It
1

14

t2

't0
3

r03 55

138 65

920
r9 r09
1 000

3r 053

4 610
95

29 261
203

5 932
1 146

39s
216
485

284

114

2 103
9

2 226

44 216
3 S'15

881

11 751
959

2A 655

381

2 033
469

6 860

942

1 263

114

224

39

1 752
41

2 348

14

r83
11

424

64

3

92

158

4 152
51

4 911

158

4 162
5l

4 971

ll4

2 103
9

2 226

Ve rwa 1 t ung s fa chhoch schu 1 e n

Hochschulen insgesamt

r? 896
2 891
't 155

534

11 218
2 001

461
234

16 262 10 269
2 822 1 954
I 009 427

511 226

354
't6
12

6

'r 634
15

146

503
2

24A
8

6 4't
561

86
r03

332
4

251
214

37

49

29
I

23
l9

4

3

359
1

134
3

317
l6

91
I

284
I

155
l1

598
118

12

949
47
34

8

nr!

't14
26

2

93
5

:
3132 590

336
1't 554
1 176

10 285
8 900
r 385
I 459

12 612
152

5 577
652

4 286
3 845

441
903

3t 087
334

l5 306
t 158
9 638
8 339
1 299
I 356

12 r35
152

5 245
648

4 035
3 531

404
854

650
l0

413

s87
499
88

535
5

210
36

216
r86

30

295
58

445
64

419
114

4 251
94

26 533
200

5 515
l't30

2 204
51

3 161
63

3 253
703

954
I

141
46

85

1r9
4

19
25

83

09
I

38
33

5

39

84

13
3

Insgesant
dar.: Lehramt

dar.: Lehramt
Sport ..

dar.: Lehrant
Rechts-, wirtschafts- und
sozialwissenschaften .
dar.: Lehramt

üathenatik, Naturwissenschaften .
dar.: Lehramt

Humanmed i zi n
Humanmedizin (ohne zahnmedizin)
zahnmedi z i n

I nge ni eurw i sse nschaf ten
dar.: Lehramt

Kunst. Kunstwi ssenschaf t
dar.: Lehramt

Xunst, Kunstviasenschaf t
dar.: L€hrant

112 051
6 265

58
80

RheinLand-Pfalz
Universitäten

553
521
177

30

12 015 1 a49
2 058 I 495

411 172
83 30

113
54

1

1

218
84

1

1

1 280
39

22
1

1

3
54
25

74
38

20
6

106

42

I 691
122

2 631
12

539
l0

2 't8
99

Sprach- unal Kulturwissenschaf ten. 't3 295
2 09't

493
84

9 025

9 875
485

4 405
3 508

191
3 400

93
1 402

417

253
122

2't 6

830
584
246
459

't8

8?s
234

8 696
248

9 424
480

4 I55
3 406

749
3 r84

93
1 361

408

3 156
118

3 131
273

.t 732
1 505

226
442
l8

844
228

15

150
15

174
142

32
I

75
1

62
1

54
43
1l

329
1

452
5

250
202

48

216

91
4

126
3

98
78
20
17

5
41

9
31

6

2

:
t:

13
9
4

l

41 896
3 431

l8 414
2 201

39 306 11 326
3 370 2 162

888
123

39r
69

2 590
61

1 088
39

Deutsche
darunter 1m

1 - Hochschulsem. z u samme nzu sanme n
Insgesamt

-i 
riSo-ä6 --T-r[äT5r]- zus weibl we i bl- zus

-25-

Zu samme n
dar-: Lehramt 4

2



2 Tabellen in ausführlicher cl.iederunq
2.2 Deutsche und ausländische studenten und Studienanfänger im sommersemester 1988 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

Fäch erg ru ppe/St ud i enbe r e i ch
bzw. angestrebte
LehramEsprüfung

Sprach- und Kulturwi.ssenschaf ten.
dar.: Lehramt

Zusammen . ..
dar.: Lehrant .. .

Sprach- und Kultursissenschaf ten.
Rechts-, Wirtschafts- und
SozialHi ssenschaf ten .

Mathematik, Nat.urHisseoschaften .

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi ssenschaften

f ngeni eurwi ssenschaf ten
Kunst. Kunstwissenschaf t

Zusammen ...

Rechts-, wirtschafts- und
SozialHissenschaften ... - -,-

Z usamne n

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar.: Lehrant

Sport ..
dar. : Lehrmt

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialeissenschaf ten .
dar.: Lehrmt

lrathematik, Naturyissenschaf ten .
dar.: Lehrant

Hunanned izin
Humannedizin (ohne zahnmedizi.n)
Zahnmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi s sen sch a fte n

I ng e ni eurw i sse n scha f t en
dar. : Lehrmt

Kunst, Kunstwissenschaf t
dar.: Lehrant

Deutsche

Rheinland-Pfalz
Theologi sche Hochschulen

AusI änder

92

er

280
l8

280
l8

259
18

259
18

64
l1
54
1l

2 109
63

5 919
438

63

53

11

11

l0

l0

211

145

54

14

21

21

215

545
7

l0
493

l0

8

3

23

r03

161

499

l3,l

l3
55

2

2

l0

Fachhochschul.en (ohne Verwaltungsfachhochschulen)

r65 122159

5 135

490

493
1 121

7l I

t5 719

Ve rwa 1t u ngs fachho ch sch uL en

Hochschulen insgesamt

2 617
57

2s6
25

210
70

561

661
15

185
15

174
142

32

6

209
't 326

525
4 958

483
1 144

615
15 124

209
785
l8

401
234

483
10 628

93
2 035

408

206
249
497
788

64

48

253

10

211
36

595

3

31

29
r70

2 194
2 194

113
713

2 194
2 194

713
713

173
I ?3

29

29

't3 144
2 115

493
84

I 752
1 532

17'l
30

12 439
2 015

471
83

8 034
I 506

172
30

288
84

I
1

174
54

I
I

'r 30s
39

I

17 354

10 366
485

4 {05
3 508

791

6 615
122

3 320
216

1 830
158'l

216

l5 809
248

9 862
480

{ 155
3 406

149

5 486
118

3 188
213

1 732
I 505

226

249
1

58
2

43
ll

504
5

250
202

48

r89
4

132
3

98

20

?18
26

:

2

1l2
I

204
1)

20

2A 554
4 169
1 299

783

55
4

493
I I l2l

93

2 113
411

206
73r

18

341
228

54

:
2

i

,:

l3
9
4

'!
34
29

45
890

I

Insgesamt
dar. : Lehramt

Sprach- und KulturHissenschaften.
dar.: Lehramt

Sport . .
dar. : Lehrant

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialwissenschaf ten .
dar. ! Lehramt

Mathematik, Naturwissenschaf ten .
dar.: Lehlant

Humanmedizin
Humanmedj.zin (ohne zahnmedizin )
Zahnmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi ssenschaften

Ingenieurwi ssenschaf ten
dar.: Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaf t
dar.: Lehramt

Sonstige Fächer und ungektärt...
Zusammen . ..

dar. : Lehrant .. .

24 149
2 212

50 089
3 il,l9

55 8Bl
3 388

22 890
2 173

1 632
123

853
121

1

1

584
59

3 206
61

1 259
39

15
4

32 210
4 865
1 363

793

r8 913
3 093

58s
345

Baden-Wür t t ehberg
Universi.täten

t5 709
3 021

555
344

3 616
95
64
10

830
3

504
10

16'l
658

93

592
I

464
6

317
274

43

435
73

l
32 464

204
29 544
1 092

14 900
13 0?7
1 823

30 634
201

28 140
1 082

r4 139
12 409
r 710

9 ?08
8?

7 893
459

5 611
5 142

529

920

409
6

511
430

81

152
1

188
159

29

l0 300
88

I 357
465

5 988
5 416

246

30

1'l

2

083
789
144
381

30

94
988
128

1 204
1 814

17

2 862
16 277

143

2 214
30

i 58

584
11

485
16

221
1 512

I

'r]

45
190

124 219
7 008

t4 873
3 944

I

:
50

05
1

-26-

Insgesamt
z u samme n r

I zusammen
Heiblrnsqes I zus weibl zus we ibI zus wei bl

133

1 610
l6

48 888
4 025

2 153
132

94

9'169
120

,r2

51

4 015
81

446

4

I1

l

3

5

308
I

l
53

,1

10
't
3

3

I

5

1



2 Tabel.len in ausführlicher !iCqqrq!g
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studi,enanfänger im sommersemester 1988 nach Ländern,

gochschularten und Fächergruppen

Ausl änderPächergruppei/S t ud i enbe re i ch
bzw. angestrebte
Lehrant sprü fung

sprach- und Kul.turwissenschaften. 2 909
2 114

SIDrt .-..-....
dar. r [€hramt

431
431

Rechts-, Hlrtschafts- und
Sozialwissenschaf ten .
dar. : Lehränt

Itathenatik, Natumissenschaf ten
dar. l Lehramt

Agrar-, Porst- und Ernährungs-
ri saensch af te n
dar.3 Lehrant

Ingenieurwissenschaften . ... -dar-: Lehrmt
xunst, Kunstvissenschaft ....

dar. ! Lehrilt
Zu sammen

dar. ! Lehramt

Sprach- ud Kulturyissenschaften
Zusamren.

6
5

Baden-württemberg

Pädagog ische Hochschulen

er

80
19

2

08
o2

5
5

122
669
246

2 A52
2 083

429
429

090
652
245
245

283
171

300
300

200
r30
735
735

l0
r0
31
37

6
6

21
21

3l
2
2

5
{

2t
21

32
17

I
I

1
3

246

288
l8l
321
321

200
r30
743
743

I
8

13
l3

281
281

31
37

264
264
537
535

284
284

29
29

891
I9l

4 515
3 992

t25
3 598

657
3't23

651

35 012
5 979
1 194
1 224

284
284

37
37

251
25'l
436
55r

281
2A1

29
29

882
882

4 462
3 954

3
3

9
9

9
9

53
38

5
5

9
9

Kuns thoch sch ul. eo

122 1880

119
350
859
350

3 194 I 558
654 348

3 316 I 536
654 348

52
8

52I

Theologische Hochschule

65634
65534

llochschulen insgesant

15
16

245
239

49
49

173
172

l3
l3

't0l
14

5
5

25
2',l

3

404
3

a0't
3

221
2

223
2

Ingenieupissenschaften .....
Kunst. Kunstwissenachaft ....

dar-: I€hrilt
Zusanmen

dar.: Lehrant

Sprach- und KultuEsissenschaf ten.
Rechts-, wirtschafts- und sozial-
xi ssenschaften

Hathenatik, Naturwissenschaf ten .
AgraE-. Forst- und Ernährungs-
ri saenshaf ten

Ingeni eurei sse nschä ften
f,unat, Kunsteissenschaf t
Sonstige Pächer und ungeklärt ...

Zusanren ...

Recht6-. Wirtschafts- und
Sozial.uissenschaften .., - - - - -

Agrar-, Porst- und Ernährungs-
si ssenschaften

2 usannen

Sprach- und Kulturrissenschaf ten.

2
2

5
5

lll
l9

l'l I
l9

3

80

7

I
'l5 r

24

24

20

I

39

o:

3{
26

3505
4

l
,,:

63
5

45
05
22

'lr 036 4 59{
4 161 I 039

10 571

4 518
4 {11

990
754
408

239
83

455
243

r83
49

Pachhochschulen (ohne verualtungsfachhochachulen)
712 612 765 606

Verealt un9 s fa chhochschuL en

6 876 3 281 6 873 3 285 10

996 479
20 103 2 r8l
r 369 589

277
39 054 9 60r

9',15

l9 435
1 313

25
37 603

172
2 121

650
7

9 261

16

1 948
ll8

1

3 309

32
230

51

545

21

661
56

2

I 46t

7

50

29

334

26 3

226
4t 1

't 281
l8

3 305
4l I t8

7 284 3 303 70

583
162
83r
592

12 321 19 439
6 852 4 613
1 128 8r0
1 212 589

953
225

6
6

511
152

2
2

3 68s
121

66
12

2 2a4
89
21

3
Sport . ---.dar.: Lehramt . ....
Rechts-, Iirtschafts-

soz i alwi ss enschaf ten ?58
't2

85{
43

511
430

87

517
6

262
2S

188
159

29

2 303
1

I 768
3',|

751
558

93

717
I

521
14

3r7
2't 4

43

und
50 6 6il

385
15 126
2 413

l4 900
13 077
t 823

18 381
215

r0 139
r 208

988
{r5
572

{8 351
378

33 958
2 342

l4 139't2 409
1 730

604
217
518
r94
611
142
529

r36
l3
3'l
29

5

Bunanmed i zi n
liunanmedizin totr" z.nnr"äiiiii
Zahnnedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
uisaenschaften
dar-: Lehramt

IngenieurPi ssenschaf ten

Kunst, Kunstuissenschaft ....
dd - : Lehrilt

Sonatige Fächer und ungeklärt
Insgesamt

dar.: Lehramt

4

38

8

532
2A4

872
180
912
935

25

914
223

't 929
281

3 9r2
46

{ 585
1 245

1

63 575
8 246

4

35

1

55
l

,u1

l6

r36

86
9

1 950

ill
9

,r2

94
25

192
57

9

Deutsche
I n sge sant

zus amme n darunter im
l. Hochschulsen. z us amne n

zus I weibl z us I ueibl

190
l3

1't 7
28'1

054
181

612
951
121
550
420

r 985
284

4 ',t6{
46

4 969
1 257

64
68 204
8 357

178
l3

-27 -

355
95

I

6 490
390

245
3

2 182
I

640
't6

96
't 1 7{6

197

384
l'l
57

629
t2t

3{
5

25

499
l0

9
9

2
2

1 6

l0

11

9
I

5
5

l0
3

l
53

40
2

t0
7
3

1



2 Tabellen in ausführ1iche! !lj!4C!!!q
2-2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im Sonmersenester 1988 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

Au sI änderFächerg ruppe,/s tud ienbe re i ch
bzw. angestrebte
Le hramt sprü fung

Sprach- und KulturHissenschaf ten
dar.: Lehramt

Sport ..
dar.: Lehrmt......

Rehts-, wirtschafts-
Soz i alri sse nscha ften
dar-3 Lehramt ......

und

ilathematik, Naturwissenschaf teo
dar.: Lehramt

Bavern
uni,versitäten

65 37

Verwa It ungs fa ch hoch schul e

tlochschulen insgesant
41 705 24 819
8 443 6 106

r 563 137
?'18 421

{6 350
689

28 503
2 351

r5 908
r3 550
2 248
I 795

1? 905
4{l

9 409
I {'10
5 533
5 940

593
1 007

44 145
689

21 524
2 342

t5 1r5
12 982
2 r 33
r 593

355
{41
125
435
219
533
545
953

3 856
352

r 3 420
209

6 r52
552

654
211

21
't78
423

7 ',117

35t
\2 724

208
5 8t9

5{8

079
9

193
678
I t5
r02

244
5

35{
307

41

5,1

62r
276
088

20

948
420

33
I

6a
1

230
3

{3 871
I 487
| 58,1

751

26 111
6 r4r

145
430

40 957 2{ 5l r
8 443 6 r05
I 553 131

148 421

2 914
{4
2t

5

9?9
r78

5{0
r02

r 615

5l

5l

239
5

136
{

214 137
5 'l

nter

278 162

39

501 24l

2

r63

101

566
35

8
3

tn:

2

041
l3

326
44

55r
{5{

97

{00
9

152
19

190
158

32

5{

40
35

4

?

,:

'l
1

l0

veterinämedizin
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

ui ssensch a f te n
dar.: Lehramt

Ingenieunissenschaften . .. ...
dar. r Lehrant

Nunst, Kunstwissenschaft .... -dar-: Lehrant

Zusanren
dar.: Lehraht

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.
Zusamren ...

Ing eni eurr i sse nsch a ft en

Kungt, Kunstwissenschaf t
dar- r Lehramt

Eunanmedizin
Humamedizin f onne zat,nmääizini
Zahnnedizin

Zusamren
dar.: Lehramt

58 860
9 113

l1
29

65 518
9l25

3 002
231

I 350
132

r0l
2

Theologische tlochachulen

289 7r3 28a 26

299 7l 3 28,1 26

Kuns thoch schul en

89
I

696
I

333
I

1 642
64

3 212
{8

l3

l5r 559
r3 393

51

5t1

615

1 230

2

164

754

70 38

I
I

2 283
5r6

I 148
303

2 044
5t0

I 0r 2
299

2 353
5r5

r t85
303

2 109
5r0

I 0{9
299

r5 9{',|

2 03r
1 663 ',t5 54{ 1 493

421 ',t 9{0 409

9
2

9
2

l
l

5
1

6
I

Fachhochschul.en (ohne Versal tunga f achhochschule )

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialwissenschaf ten .

üathenatik, Naturyi ssenschaf ten
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
ei ssensch af te n

Inge n i eurwi s se nsch aft en
Kunst, Kunstuissenschaft . .... ..

Zusannen -.

sprach- und (ulturwissenschaf ten
Rec*lts-, t{irtschaf ts- und
Sozialui ssenschaften .

Zusamren

Sprach- und Kultursissenschaf ten.
dar. ! Lehramt

Sport . -.
dar. 3 Lehrilt

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialuissenschaf ten .
dar. r Lehrant

tathematik, Naturwissenschaf ten .
dar.: Lehramt

35

3 41 6

3 452

24

1 5r0

I 53'l

36

3 4r{
3 450

24

r 509

r 533

44 611
I 487
I 584

753

26 490
5 1'll

145
430

65 111
689

30 53{
2 351

rs 908
r3 560
2 248

21 018
4il1

9 816r 440
5 533
5 940

693

63 703
689

29 464
2 342

r5 r15
12 982
2 133

26 358
441

9 534I 435
6 219
5 533

646

397
9l

r70
l8

2

r 938
24 466
r 03 2

45 il08

119 I 899 106
2 956 23 191 2 889

588 1 004 568

12 353 44 17A 12 065

l3
t57

20

288

39

28

2

r 005
t78 02

2 965
44
2l

5

r 571
35

8
3

2 0l{

256
2

0{2
't3

326
44

551
45{

97

40r
9

162
l9

r90
158

32

,r2 {l

l05{

Deutsche
Insgesilt

z us amme o darunter in
I . Hochschul sem z us anme n

zus ,eiblI zus we i bl, z us I eeibl

Bunanmedizin
Hunanmedizln (ohne zah;;;i;i;;
zahnnedizin

-28-

r70
9

793
678
ll5

302
5

354
307

47

it0
35

4

l5
t:

2

l

,l

4

2

I

4

I



2 Tabellen in ausführlicher Gliederunq
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger in Sommersemester 1988 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

Fäche rgruppe/S tud i en bere ich
bzw. ange6trebte
Lehrant sprü fung

r02 54

Aus I änder

10

3l

arun

:
,:
21

511

12

27

l6 l5

l

veterinämedizin.
Agrar-, Forst- und
Hissenschaften ..
alar.: Lehramt..

Ernäh rungs-
1 195 r 007

Baye rn
tlochschulen insgesmt

r 593 953

Kunsthochschule

54

6,1

Hochschulen insgesilt

2

't4
l

63
3

:Ingeni
dar.

euruissenschaften.
: L€hramt

Kunst, Kunstvissenschaf t
dar- 3 t€hrant

Insgesilt

Sprach- und Kulturyissenschaf ten.
dar.: Lehramt

Sport . . -..
dar- r Lehramt

Rechts-. wlrtschaf ts- und
Sozialwisaenschaften ...
dar. :. Lehrilt

5 914
126

21 3 536
r3 909

84
9

204 367
l3 839

3 039
239

I 36{
133

Saarland
un ivers i tät

5 804
352

37 956
209

9 161
1 068

2 711
217

4 145
21

5 676
351

35 580
20s

8 857
I 058

321
216
0r4

20

528
119

403
785
528
'l l0

2 918
475
189

35

3 989 2 650748 454
500 'r80
105 34

5 143
45

3 287
212

2 316
2 192

t sil

o67
25

058
r06
024
980

44

465
45

120
211
114
030
't4{

945
25

017
105
978
937
4l

55
54

935
29

509
108

17 807
1 343

45

97

319
'11

1 129
159

56
54

871
29

497
108

16 612
I 300

47
45
95

2

309
7'l

1 231
136

'I 10

9 r69't0 3 673
52

r28
I

316
1

600
l0

46
,|

132
I

386
.7

't67
t

172
162
l0

245
2

54
42

63

l
59

I

21
2

1

l

4l
r0

414
37

2A
5

,rr_

414
31
2A

5

,,:

258
21

9
I

,r1

5l
I

45
43

3

25A
21

9
I

,n1

t:

l

lrathenatik, Natureissenschaften .
dar. r Lehramt

Hunamed iz i n
Hunanredizln totrne zanrieäiziii
zahnnedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungg-
ui saenschaften
dar.: Lehrilt

I ngeni eurri ssenschaf ten
dar.: Lehrilt

41

64

t2
l,-

'1Kunat, Kunatuissenschaft . ...
dar-: L€hramt

2u samme n
dar.: Lehrant

Kunst, Kunstwissenachaft ....
dar.: Lehrant

Zu 6annen
dar.: Lehrant

246
32

246

r15
t2

rr5
't2

219
12

219
32

97
12

91
12

't 9l
191

64
54

l9l
l9r

160
20

75
l'l

I t35
43

{98
23

21 l8

21 t8

41
l0

39

l

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialwisaenschaften .......:...

Itathematik, Naturrissenschaften .
Ingeni eurwi sse nscha ft en
Nunst, Kunstwissenschaf t

zusanren ...

Rechts-. wirtschafts- und
Sozialwissenschaften . ..

Zusanren -..

sprach- und KulturwissenBchaften.
dar. ! Lehrant

Sport.dar-: Lehramt
Rechts-, wirtschafts- und
sozialui ssenschaften .
dar.: Lehramt

Iilathematik, Naturwissenschaf ten .
dar.: Lehrilt

Eunanmed i zi n
Eunanmedizin (ohne zahnmedizin)
zahnmedizin

Agrar-, FoEst- und Ernährungs-
ui saensch aften
dar.: Lehrant

Ingeni
dar-

Kunst, Kunstwissenschaft ..-.
dar.: Lehramt

Insgesmt

Pachhochschulen (ohne verualtungsfachhochschule)

Vena I t ungs fa chhoch schu I e

253
'14 3

450
r55
ot2

430
21

r60
81

598

't 193

134
r 295

153

2 175

4t0
19

't 52
84

555

60
9

tb>
3

23't

20
)
8

3

33

4 403
785

2 9r8
415

3 989 2 660
748 {5{

524
't l0

189
35

500
105

180
34

1 181
45

2 561
25

6 849 2 419
45 25

3 430
212

r 089
105

3 254 1 036
211 r05

2 346
2 192

154

I 02{
980

44

2 174
2 030

144

974
937

41

53
11

l
59

I

2',l
2

I

l

l

175
I

112
162
l0

53
I

46
43

3

55
54

2 166
29

869
140

19 857r 332

41
45

241
2

490
83

8 057
744

eur0i ssenschaf ten
: Lehrant.......

,,?

42

De u tsche

z u samme n darunter in
I . Hochschul sem. z uSamnen

I ns9 esant

56
51

2 395
29

9l I
140

21 255
r 375

41
45

257

521
83

I 606
771

-29-

t5r
20

75
t'l

r 399
43

549
23

21

2dar.: Lehramt
980

9

20
I

:

:

l
5

:
8

8

39



2 Tabellen in äusführlicher Gliederunq
2.2 Deutsche und aus.l,ändl6che Studenten und Studi€nanfänger im SomnerEeneater 1988 näch Ländern.

tlochEchularten und Fechergruppen

Fächergruppe/stud ienbereich
bzY. angestrebte
Lehriltsprüfung

sprach- und Kulturwissenschaften.

Au sl änder

19

darunter in
l. SochschuLsen.

sport -. -.
dar-: Lehrant.....

Rechts-, Wirtschafts-
So?iaIui ssenachaften

15 511
2 420

{50
442

359
r97
6{8
692
204
692

724
5s3

2 514I 003
3 82 rr 003

BerIin (we8t)
Universitäten

Theologische tlochschule

Kun sthochschul. e

26 123
3 57{
I 163
I 126

335
414
125
095

14 219
2 335

il{5
{30

583
9l
22
22

it48
59
12
't2

2 388
100

38
3t

I 358
8'0

l5
12

56
5

I
t

65
3

90
I
{
3
I

2l
2

25
2

1

26

77
3

I 16
I

4
3
I

4

'l
,rr_

35
2

599
l2

und

!tathenatik, Naturrissenschaf ten .
dar.: Lehrüt

uunared izl n
Humamedizin (ohne Zahnmedizin)
Zahnredizin

Veterinämedizin .....
Agrar-. PorsL- und Ernährungs-
ui ssenach aflen

IIrgsieurs i s sens chaf te n
dar- r LehEamt

lunat, Kunsteissenschaft
dar - : Lehrüt

Zusamnen . -.dar.: Lehramt ...

Sprrlr- und Kul turwi ssensch af ten
Zusamren ..

Rec.hts-. WirtschaftE- und
Sozialuissenachaft.en . ..

Ingenieurwissenschaf ten . .
[unat. Kunstwisseoschaft .

dar- ! Lehrilt
Zu sammen

dar.: Lehrilt

Rechts-, wirtschafts- und
Sozia}vi ssenschaf ten .

ttathemtik, Naturwi ssenschaf ten
Agrar-, Porst- und Ernährungs-
Bissensch aft en

Ingenieureissenschaften . .. ... .
Zusamnen.

Rectts-, wirtschafts- und
Sozi,a].Hissnschaften . ..

Zusanmen.

Sprach- und Kulturuissenschaften.
dar.: Lehrant

Sport ..
dar.; Lehramt

Rechts-, wirtschafts- und
SozialPissenschaften .
dar.: Lehramt

tlathenatik, Natuni ssenschaf ten
dar. r Lehramt

Eunanmedizin
Hunanmedizin t"nn" z"tn*"äiiiii
zahnnedizin

veterinämedizin.....
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wi ssenschaften
dar.: Lehrant

Ingenieurui ssenschaf ten
dar-: Lehrmt

Kunst, Kunstwissenschaf t
dar.: Lehrant

Insgesilt . ..
dar.: Lehraßt ...

r8 r99
455

11 253
r 325
I 08{
5 890
r r9{
r 379

6 305
r83

4 471
684

3 s80
7 176

,l 0,1

849

l6 669
{54

11 121
I 30{
7 500
5 381
I lr9
1 298

835
116
0{5
514
343
970
3't 3

820

674
l7

342
39

215
218
t:

2t4
1

r79
l8

I r8
95

s30
It

532
2'l

58{
509
't5
8l

469
7

425
l0

237
206
3l
29

2 144
231

l0 775
l8{

3 20{
30

8{ 92{
5 935

988
188

1 586
41

I 8r0
2t

35 626
3 979

r 858
224

I 259
l8l

2 928
30

7s 593
6 756

909
188

I 350
40

r 558
2t

12 626
3 855

l3
ll

170
3

84
I

2 267
r8{

285
3

2 516
3

215

235
I

152

1

1 079
r0{

I 231
169

3 000
I lil

s20
l0

8I
22

o:

533
7

l9{
l8

I l8
95
23

'I I

171

t4

r 57

202

l0

t2

I
I

14

23

526
526

232
232

5r0
5r0

226
226

't4

ll
5

6

16
39

115
592
930
036
297
035

21 314
{65

14 481
I 325
I 084
6 890
I r 94
't 379

t5

Fachhochschulen (ohne verHaltungsfachhochschulen)

ve naI t ungs fa chhoch schu I en

33{
't88

{31
558
953
558

{5
t9
83
l9

25
t2
il0
12

5l
39

386
33

176
33

25

9

217
24

251
24

31 4

3 07'l
1 234

I 425 2 851

168 l04il
r 349

129
3rs

78

199

l5
2r3
190

237 53 5 226
366 3 361 3s3

2 195 7 80t 2 057

25

291
112

l0
l9

26i

48

269
120

ll
l3

139

2

l8
53

583
3 530
I 52r

2 326
2 326

1 211
| 2t1

2 326
2 326

1 217
1 211

159
r59

15

75

27 249
3 514
I r 63
1 126

21 845 t4 4,15
3 414 2 336
'l 125 4,15
r 095 {30

697
9t
22
22

r5 809
2 420

,15 0
442

Hochschulen insgesat
454

59
2 {oil

100
I 36,1

8l
12
12

38
3l

l5
12

l8
I

5l

103
il

I
I

35
2

{0
I

il
3
I

2

l4

6
,|

100
7

305
r83
639
584
s80
175
404
849

22 5AO
454

12 165
I 304
7 500
6 38r
I I 19

1 298

I 136
176

{ 175
614

3 I'13
2 910

373
820

202
17

420
39

215
2t8

tr_

194
ll

722
2l

584
509
74
8l

570
1

{64
l0

237
206
3l
29

2 393
225

12 173
l8.l

5 412
I 033

90 r5l
7 769

1 r35
t88

I 891
{0

3 089
589

38 079
{ 533

De u t sche
I ns9 esant

z usaßne n darunter Iml. Hochschulsen zu aamne n

I n sge6 ue ib I.I zus. ue ibl.I

12'l
231
991
r84
134
056
594
971

1 225
188

2 149
41

3 458
7r 3

{r 475
| 611

-30-

38ll
/t6l

3

r30
20

245
203

73
12

I {53
I l6

334
3

2 A24
3

552
33

r0 {{3
202

,9

258
I

359
24

395
r 38

l8
I

228
9

r03
a

I
I

30
2

3l
,|

4
3
I

:
22

I

l6
r6

6

5

2



2 Tabell.en in ausführlicher Gliederunq
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im somnersenester 1988 nach Ländernr

Hochschularten und Fächergrupp€n

Au sI änder
Fäche rgru ptElstud i en bere i ch

bzu. angescrebte
Lehraßt sprü f ung

sprach- und KulturslssenEchaf ten-
dar-: Lehrant

Sport ..
dar.: LehEmt

Recht§-, wirtschafts- und
Sozialwissenachaften -
dar.: L€hrilt

Mathenatik, Naturwissenschaf ten .
dar- 3 Lehrilt

Hunamedizin
Hunanmedizin (ohne Zahnnedizin)
zahnDedi z i n

veterinämedizin.....
Agrar-, Forst- und Ernährunqs-

wi ssenscha ften
dar-: Lehrant

Ingeni eurwi 6 senschaft en

Kunst, Kunsteissenschaf t
dar.:. Lehrmt

Sonstige Fächer und ungekLärt...

Zusannen . ..
dar.: Lehramt...

Spracb- und Kulturwissenschaf ten.
dar.. Lehramt

SIDrt - .. -.dar.3 Lehramt
Rechta-, wirtschaft6- und
Sozialvissenschaften .
dar-: Lehrant

liathenatik. Naturwissenschaf ten .
dar.: Lehramt

Hu[anred izin
nunanmedlzin (ohne Zahnnedizin)

Agrar-. Forat- und Ernährungs-
Pi saensch af te n
dar.3 Lehramt

Ingenieurui ssenschaf ten
dar- ! Lehramt

Runst. Kunstuissenachaf t
dar - 3 Lehrilt

Sonstige Fächer und ungeklärt ...
Zusamnen . ..

dar. : Lehramt ...

Sprach- und Kulturyissen6chaf ten
dar. : Lehrmt

Sport ..
dar.: Lehrilt

Rechts-, riirt6chafts- und
Sozial.sissenschaften .
dar.3 Lehrant . . .. .. i .

üathenätik, NaturHissenschaf ten
dar-: Lehramt . . :. ... .

Agrar-, Porst- und Ernährungs-
vi asensch af te n

Ingenieurui sEenschaf ten
dar.: Lehrant

Kungt, Kunstwissenachaft
dar.: Lehramt

Zusamnen . ..
dar. : Lehramt ...

Sprach- und Kultursissenschaften

darunter inl. Hochschulsem.

247
54
t5

7

381
141

554
444

150 9l I
36 167
6 449
3 324

229 211 1 40 228
53 212 35 r8r
14 796 5 255
7 293 3 2'12

5 339't 451

291
143

3 620
a62

91
63

I 8 l6it
8?5
758
t 5t

683
586
194

52

I 0{8
31

t0
I

Eundesqeb i e t
Universitäten

Ge sant ho ch sch ul en

I I 805
3 125

5r8
609

921
87

380
54

292
183

't 618
1 578

0 698
38

30
4

65
4

'1

271
4

178
14

96
83
12

6

921
230
738
r05
200
3l ?
883
448

81 861
1 925

5't 923
1 543

40 559
36 505
4 053
3 814

220
4

169
13

90
78
12

6

974
r83
056
9'l',
601
459
148

012

355
47

3r r
l{l
213
025
188

10 947
41

9 6A2
128

5 593
{ 858

735
436

3 379
21

2 725
6l

2 2'tO
I 956

3'l'l
188

594
3

61't
4

216
r85

3',|

9

230
2

111
2

90
16
l4

3

427
261
609
859
0r0
858
299

25

587
929

918
021
097
555
488
247
r58

14

235
542

20
1

89
I

25
4

865
86

145
254
9r5
838
628
184
r67

24
518
625

18 442
I 898

55 r98
1 582

38 289
34 550
3 739
3 626

9 627
r 023

r0 206
545

r5 597
3 241

90
13

358 598
53 755

144
l4

358
l0

582'tll

1 282
1

9 693
21

'r 382
74

132
I

58 069
1 304

351
4

89r
l0

891
il6

58
I

640
181

7 158
92

3 ',t44
302

3 3r7
2 161

s55

21

99

27

9
1

1l

17

r00
9

72
4

3,t 0
73

,: ,!
o!

42
4

21_

692
{0

373

21 9
,|

r08
199

171
62

3
3

78
12

29
24

21 3 122
53

12 446
3 802

629
6r9

3r4
99
ll
lt

641
1'l
'll
l0

179
5l

2

7 553
2 179

305
303

93
53

30
30

28 124
888

r 2 558
I 685
2 101
2 407

859
383
r35
971
064
06{

27 261
873

'l t 952r 65?
2 249
2 249

1 527
5l

23 s9l
268

3 4't3
l 588

'|

84 896
9 002

483
49

2 110
56

I 591
I 020

1

27 1A2
5 320

r 355
5l

21 1't 9
265

3 302'l 511
I

80 332
8 851

469
49

2 511
55

1 643
I 008

I
26 122
5 24 1

533
317
038
969
005
006

112
l9
93
55

053
l5

606
't9

r58
158

326
6

91
I

58
58

'1
tr:

:

222

22
6

42
12

3r 3
119

'l 554
l4l

r 050
19

24
l8

I 8r2
3

lll
17

48
12

5l
2A

I
I

r62

205

Pädagog i sche Hochschul en

65'l

121

240
901

499
{98

3 079 4 r50 3 028
2 270 2 85r 2 242

2s2 495 281
281 il94 280

It5
102

5

90
50

4
4

5
4

22
22

20r
r3r
938
910

2A1
179
596
556

l0
,10

31
37

201
l3r
929
901

3
3

289
289

31
37

1 411
1 399
I 385
5 885

2A6
286

29
29

991
98r
805
888

286
286

31
31

I 398
r 386
I 249
6 ?89

283
283

29
29

982
9',12

733
838

16
16

252
239

49
49

178
112

l3
l3

137
96

5

29
23

9
9

13
50

5
5

ll
l0

3 058
23

3 058
23

I 012
l4

'I 012
'14

Theologi sche Hoch schulen

3r 28

,2

21 :
!

Deutsche

zus&ren
Insgesant

zusilnen darunter in
'l . tlochschul sem.

r n sqes ve ibI.

dar-. Lehrilt
Zu samme n

dar.: Lehrant

3 263
24

3 263
24

'I 040
l4

I 040
't4

-31 -

121 205 2l

ll

2'l
2

54
4

l8
I

19
3

4
4

,2

20

9
9

85
19

2

6
6

27
21

t35

4
3

9
9



2 Tabel.Ien in ausführlicher Gliederunq
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im Sommersenester 1988 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

Ausländer
F ächerg ruppe,/St ud i enbe re i ch

bzw. angestrebte
Lehrant sprü fung

Sprach- und Kulturwissenschaf ten
dar- 3 Lehrilt

Sport -.
dar. r Lehramt

Rechts-, wirtschäfts- und
Soz i aIPi ssenschaften .

lräthenatik, Naturvissenschaf ten .
dar.: Lehrant

Hunamedizin
Hunamedizin (ohne zahnmedizin)
zahMedizin

Veterinämedizin ......
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
vi ssensch a ften

Ingenieuruissenschaften .....
dar.: Lehrut

I(unst, Kunatrissenschaft ... .
där. r Lehramt

sonstige Pächer und ungeklärt

Insgesamt
dar. : Lehrmt

Sprach- und Kultureissenschaf ten
Rechts-. wirtschafts- und
soailluissenschaften .

Ingen ieurx i sse nschaften
trunst, Kunsteissenschaft .......

dar-: L€hrilt
sonstige Fächer und ungektärt ..

dar. ! LehEamt
Zusammen ..

sprach- und Kulturuissenschaf ten
Rechts-, wirtschafts- und
Sozialuissenschaften .

Hathenatik, Naturui ssenschaf ten
Agrär-, Forst- und Ernährungs-

Hi Baenschaften
Ingeni eurv i sse nsch aft en
Kunst, Kunstulssenschaft .......
Son6tige Fächer und ungeklärt..

Zusammen ..

Sprach- und Kultureissenschaf ten
Rechts-, wirtschafts- und
sozialwissenschaften .

Mathenatik, Natureissenschaf ten
Agrar-, Forsc- und Ernährungs-
ei ssengchaft en

Zusammen ..

sprach- und Kulturwissenschaften.
dar. ! Lehrilt

Sport -...
dar.: I€hramt

Rechts-, wirtschaf ts- und
sozialeissenschaften .
dar-: Lehramt

ltathematik, Naturwissenschaf ten
dar- r Lehrant

257 330
50 87,1

r5 582
8 561

zusanren
5 889
1 658

307
159

260
5

192
11

98
85
12

6

537
301

9l ,l
359
507
124
883
,l'18

91 921
2 419

51 996
9 530

41 523
37 570
4 053
3 814

24A
5

r82
l7

80

5

522
235
604
200
8s5
708
148

0t 2

88 216
2 406

59 r55
9 452

39 295
35 556
3 739
3 625

7 350
l2t

I 214
394

I 3t7
2 151

555

Bundesgebiet
wissenschaf tliche Hochschulen
162 962 248 230 15t 82r
41 58r 59 871 40 9r5
7 038 15 909 5 841
I 910 I 395 3 855

9r3
003
102
58

r9 t00
l 001

113
165

ll l{l
565
197

55

r 78{
47

30
,t

I 081
35
t0

I

darunter iß
l. Hochschulsem

439
55

361
192
213
025
r88

t2 015
66

l0 3r0
169

5 751
5 0r 5

735
435

3 705
. 33

2 83 r
18

2 325
2 014

314
r88

612
{

649
20

220
r89
3l

9

2lt
3

189
6

9l
11
I'l

3

23
I

123

31
1

243
501
231
r64
83{
945
300

25
132
8{0

835
6{0
r70
288
r59
l4

266
164

2l
t

tl l
2

30
1

?96
59r
132
1{0
328
8{ I

168
24

157
298

379
355
809
530
222
221
9l
l3

465
8{8

r55
23

390
l5

700
2t9

I l0
t8
11

4

{r3
r40

't {47
l0

rr 505
21

1 s06
l0,l
132

I

62 975t 512

358
7

1 027
l0

948
57
68

I
22 801

9r5

85r0 747
r 352

l0
I

t2

25

o:

t7
9

27

763
5a

3r9
3

205
6

9l
71
't4

3

32

,1

t9
5

021
103

{r{
5,1

958
t02

39r
53

22 383
2 590

9 630
I ,190

35

Kunsthoch schul en
19 34 ',18

l3

20

31

31 l5

425

25

23

t7l
32

220
32

393

133
2

5

680

3 907
8{

7t
9

5{

{
t

28
2

115
1 212

r9 097
3 55r

35
3

21 2't5
3 554

359
416

9 720
2 126

ll
t

r0 585
2 127

124
I 191

r6 988
3 500

33
3

l8 970
3 503

334
453

I5,19
2 091

I
9 365
2 095

5l
8l

2 r09
5l

2 24;
5t

2

418
55

l
173

2g

r88
28

11
I

75
I

{56
55

Fachhoch6chulen (ohne veBaltungsfachhochschulen)
4 425 3 497 4 232 3 34? 9{ 1t r93 r50 I

83 352 38 443 80 r 32 31 144 4 121
15 719 3 716 15 575 3 480 556

I 855
121

3 220
t t{3

1 299
236

t80
56

15
l5

9 516
r5r 290
r3 875

4l
219 218

121

143
,r:

259
9 t68

5{8
2

r { 543

9',|

827
316

2 9t9

tl
285

26
I

5553 235

6

{r9

4 574 9 211 ,l {83 370
18 391 142 122 17 564 5 690
7 959 13 727 7 5{3 523

14 39 l{ r

16 594 254 61s 13 615 rr 358
Verwa I t ungs fa chhoch sch u I en

r38 r94 r38 I

1 132

tloch6chulen insgesilt

1

35
l4

152

r94

33 055 11 782
51 9

33 0r8
5l

14 711
9

t 324

{r r l8
33 7l I t4 941

ill I

33 704
l8

I 4 9'12

57

7

r66 5r5
{1 581

7 038
3 9r0

211
60
t6
I

985
814
642
551

252 690
59 871

r5 909I 396

155 32{
40 916
6 84 |
3 855

6 99rr 658
307
r59

3 990
I 003

102
68

t9 295r 003
713
t65

I 789
11

30
{

r 085
35
l0

I

t1 292
555
'191

55

gunamedizin . .. -.. .
Hunamedizin (ohne
zahnmedizin..-...

veterinämedizin . ..

Zahnmedizin)

317
5

209
17

98
85
12

6

719
301

684
359
507
724
883
4{8

r45
2

65
9

41
31

4

3

505
439
121
s30
623
570
053
814

362
5

198
11

92
80
12

6

426
235
231
200
856
708
1 ,18

o'12

1 ,10
2

62
9

39
35

3

3

471
{06
55{
452
295
555
719
626

r2 835
12'l

3 830
39{

3 317
2 161

555

4 725
55

I 49il
192

l 213
I 025

188

15 293
65

r r 453
16il

5 751
5 0r6

735
{35

034
33

067
78

328
014
3l il
t88

196
'l

705
20

220
r89
3l

9

33
1

2

6{
1l

3l
I

255
2

60
'I I

{ 5'l
59r
045
r40
543
341
240

27

506
80'l

526
23

5 080
l6

I 6,ll
284

1

231
l8

8r5
4

904
r68

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
ei ssenscha f te n

Ingenieuruissenschaf ten . ....
dar.: Lehrant

Kunst, Kunstwissenschaft ....
dar.: Lehrmt

Sonstige Fächer und ungeklärt

15
I

12

l{
I

30

225
ll
t:

96

35
1

I

20

4

19
I

r 35
l0

489
65

De utsche

darunter im
l. Hochschulsem z u s ammen

In s9 esamt
zusammen

insqes.l PerbI.

Insgesant
dar. r Lehramt

355
107

r70
60r
799
154
806
495
375

28
216
394

515
56

339
362
703
540
849
4r 1

184
l5

392
8 9',|

275
105

-32-

880
355
a25
630
4t 4
315
rl6
l4

441
943

35 529
2 655

t3 {78
1 5r8

7r5
t0

754
2l

r63
r 55
r 35

I
110
593

459
1

I 811
l0

2 435
99
58

I

26 945
948

4 505
86

r 991
55

5

dar.r Lehräht ..
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